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Fachgebiet
 Fachgruppe A: HistorischeGrundlagen
 PflichtfachModul
 Unit M02TUCaN Nr.
 Department Group A: HistoricalFoundations
 15-02-0201
 nur Master / DiplomVeranstaltung
 Pflichtfach A - Historische Grund-lagen: Architektur und Religion
 Seminar 3 CPCourse
 Thema ist der Zusammenhang und die Wechselwirkung von Architektur und Religion. Das Pflichtfach wird diese Fragestellung an Beispielen von der Antike bis zur Gegenwart auf vergleichen- der Ebene und in der Form von Längsschnitten zu bestimmten Aspekten, z.B. der kultischen Ausstattung und des Zusammen- hangs von Raum und Ritual, beleuchten. Das Pflichtfach Historische Grundlagen besteht aus einem Vorlesungsteil und einem daran anschließenden seminaristischen Teil, in dem die Studierenden eine Vertiefung aus den Themen- bereichen der drei beteiligten Fachgebiete wählen, die zuvor in einer Vortragsfolge präsentiert werden. Das Pflichtfach wird nur im SoSe angeboten.
 Keine Begrenzung der Teilnehmerzahl, die verbindliche Anmeldung erfolgt über TUCaN und durch Anwesenheit in der ersten Stunde (Präsenzpflicht!)
 Bild
 Course
 Required Subject A - Historical Foun-dations: Architecture and Religion Dr. Marion Bolder-Boos
 Prof. Dr. Werner Durth Dr. Meinrad von Engelberg Prof. Dr. Sabine Heiser
 required course, course language: German
 when? Di,10:00-12:00
 1st meeting 16.04.2013
 where? HS 91
 max. attendance –––
 Anmeldung erforderlich
 registration requiredA
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Fachgebiet
 Geschichte und Theorie derArchitektur
 WahlfachModul
 B17b
 Unit TUCaN Nr.
 History and Theory of Architecture 15-01-1702
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 2 CPGartenstädte. Utopie und Wirklichkeit Course
 Im Protest gegen die menschenunwürdigen Lebensbedingungen und Wohnverhältnisse in überfüllten Arbeiterquartieren infolge der Industrialisierung wurden neue Formen des Siedlungsbaus und alternative Modelle der Stadtentwicklung gefordert. Starken Einfluss auf die internationalen Reformbewegungen um 1900 hatte die erstmals 1898 in London, später unter dem Titel "Garden Cities of To-Morrow" weit verbreitete Schrift von Ebenezer Howard, die Anstoß gab zur Gründung der Deutschen Gartenstadt-Gesellschaft 1902. Im Seminar werden Ideen und Konzepte sowie realisierte Projekte vorgestellt und erörtert, z.B. die Siedlungen Hellerau bei Dresden, Staaken bei Berlin, Margarethenhöhe in Essen.
 Referat und Hausarbeit
 Bild
 Course
 Garden Cities. Utopia and Realitycourse language: German Prof. Dr. Dr. Werner Durth
 when? Di. 10:30-12:00
 1st meeting 16.04.2013
 where? L3 01/436
 max. attendance 25Presentation and work
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Geschichte und Theorie derArchitektur
 WahlfachModul
 B17b
 Unit TUCaN Nr.
 History and Theory of Architecture 15-01-1702
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 2 CPErinnerungsformen der Architektur Course
 Architektur ist eine Form der Kommunikation. Dieser Aspekt tritt vielleicht am deutlichsten bei der Memorial-Architektur hervor. Bei kaum einer anderen Bauaufgabe wird die Kunst des Architekten, die Absichten des Bauherrn in die Sprache der Architektur zu übersetzen, in gleichem Maße gefordert. In dem Seminar soll an ausgewählten Beispielen vom Beginn der Moderne bis zur jüngsten Gegenwart überprüft werden, wie unterschiedliche Formen der Erinnerung sich in architektonischen Erinnerungsformen abzeichnen. Im Zentrum der Untersuchung werden daher besonders Monumente stehen, die zu verschiedenen Zeiten neu interpretiert wurden.
 Referat und Hausarbeit
 Bild
 Course
 Memorials are made by youArchitecture is a form of communication. This aspect is perhaps best illustrated in Memorials. Hardly any other building project is the art of the architect to translate the intentions of the client in the language of architecture, required equally. The seminar will discuss selected examples reviewed by the beginning of the modern to the most recent contemporary, such as different forms of memory emerge in architectural forms of memory. In the center of the investigation should be particularly monuments are, reinterpreted at different times.
 Rainer Schmitz
 when? Fr 1430
 1st meeting 19.04.2013
 where? L3 01/436
 max. attendance 20Presentation and work
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Geschichte und Theorie derArchitektur
 WahlfachModul
 B17bUnit TUCaN Nr.
 History and Theory of Architecture 15-01-1702
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 2 CPArchitekten - Werke - Wirkungen Course
 Im Rahmen des Seminars werden bedeutende Architekten vorgestellt, die einen maßgeblichen Beitrag zur Entwicklung der Architektur des 19. und 20. Jahrhunderts geleistet haben. Ausgehend vom politischen, gesellschaftlichen und historischen Kontext sollen jeweils Leben, Werk und Wirkungen dieser Persönlichkeiten analysiert und insbesondere an Konzepten zum Städtebau in unterschiedlichen Epochen wesentliche Entwicklungslinien moderner Architektur und Stadtplanung nachvollzogen werden.
 Referat und Hausarbeit
 Bild
 Course
 Architects - Works - EffectsDuring the seminar, important architects will be presented. These architects had given a significant contribution to the development of the architecture in the 19th and 20th century. Based on the political, social and historical context to each of the life, works and actions of these individuals are analyzed. In particular, on concepts for urban development in different eras essential lines of modern architecture and urban planning can be traced.
 Prof. Dr. Dr. Werner Durth
 when? Dienstag, 15:30
 1st meeting 16. 04.2013
 where? L3 01/436
 max. attendance 25Presentation and work
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Geschichte und Theorie derArchitektur
 WahlfachModul
 M13-17Unit TUCaN Nr.
 History and Theory of Architecture 15-02-3100
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPBeiträge zur Architekturtheorie II Course
 Infolge der Industrialisierung und Verstädterung, neuer Bauaufgaben und Wertorientierungen wurden bereits im 19. Jahrhundert Grundlagen für eine Architektur der Moderne geschaffen, die im Neuen Bauen der 1920er Jahre einen ersten, heute „klassisch“ genannten Höhepunkt fanden. Wie deren Entwicklung durch wegweisende Beiträge zur Architekturtheorie zu neuen Positionen und Perspektiven führten, die auch aktuelle Architekturdebatten prägen, wird in diesem Seminar an ausgewählten Schriften erörtert. Von Sigfried Giedion über Kevin Lynch und Robert Venturi bis Aldo Rossi reicht die Reihe der Autoren, an deren Leben und Werk dieses Seminar exemplarische Positionen thematisiert.
 Referat und Hausarbeit
 Bild
 Course
 Writings on architecture theory IIAs a result of industrialization and urbanization, new construction projects and value orientations, the 19th Century laid the foundations for an modern architecture, and the „Neues Bauen“ in the 1920s took a first, now "classic" called climax. Their growth through contributions to the theory of architecture and new positions and perspectives led also to current architectural debates and will be discussed in this seminar on selected writings. From Sigfried Giedion to Kevin Lynch and from Robert Venturi to Aldo Rossi extends to the number of authors, in whose life, work and exemplary positions this seminar focuses.
 Prof. Dr. Dr. Werner Durth
 when? Montag, 16:30
 1st meeting 15.04.2013
 where? L3 01/436
 max. attendance 25Presentation and work
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Klassische Archäologie WahlfachModul
 B 07 / M 13-17Unit
 TUCaN Nr.
 Classical Archaeology 15-01-0702 / 15-02-3202
 Bachelor und Master / DiplomVeranstaltung
 Spurenlesen - Architektur: Funktionvs. Nutzung?
 Seminar 2/4 CPCourse
 Die im Entwurf beabsichtigte Funktion muss nicht unbedingt mit der realen Nutzung eines Baus übereinstimmen. Die Architektur als „schweres Kommunikationsmedium“ (Fischer) hat einen hohen Überdauerungsgrad, wodurch sich eine Diskrepanz zwischen ursprünglicher Funktion und späterer Nutzung ergeben kann. Durch die Detailanalyse von Bauwerken sind diese Transformationsprozesse nachvollziehbar: der Umgang der Bewohner_innen mit einem Bau, seine Anpassung an die eigenen Bedürfnisse oder aber Architektur die Praxis der Bewohner fixierend und prägend. Diese Aspekte werden in der Mühle bei Büttelborn untersucht.
 Vorortbegehungen, Bestandsaufnahme und Interviews bilden das methodische Rüstzeug (komplementär zur Baudokumentation).
 Bild
 Course
 Architecture - function vs. use?course language: German Prof. Dr. phil. Franziska Lang
 when? Monday, 09:00h
 1st meeting 15.04.2013
 where? L 3 01/110
 max. attendance 25
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Klassische Archäologie WahlfachModul
 Unit B 07 / M 13-17TUCaN Nr.
 Classical Archaeology 15-01-0702 / 15-02-3302
 Bachelor und Master / DiplomVeranstaltung
 Vorbild Süden - Dorf und Stadt in denNW-Provinzen
 Seminar 2/4 CPCourse
 Die Eroberung der Gebiete nördlich der Alpen durch die Römer, die in der weithin bekannten Kapitulation des gallischen Anführers Vercingetorix vor Julius Caesar ihren ersten Höhepunkt erreichte und die dann als Provinzen zum Römischen Reich gehörten, hatte zu intensiven Kontakten zum Mittelmeer geführt. Hunderttausende Römer zogen gen Norden und mit ihnen ein Paket mediterraner Kulturtechniken, unter denen die Architektur eine besondere Rolle spielte. In dem Seminar wird den Fragen nachgegangen, ob und wie sich Dörfer und Städte nördlich der Alpen unter den neuen ‚Herren‘ veränderten, welche lokalen Traditionen sich erhalten hatten, was übernommen wurde.
 Bild
 Course
 Village and city in Roman Northwestcourse language: German Prof. Dr. phil. Franziska Lang
 when? Tuesday, 17:00h
 1st meeting 16.04.2013
 where? L 3 01/436
 max. attendance 25
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Klassische Archäologie WahlfachModul
 B 07 / M 13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Classical Archaeology 15-01-0702 / 15-02-3402
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2/4 CPGolf von Neapel Course
 Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden die antiken Stätten in der Kulturlandschaft „Golf von Neapel“ im Kontext des besonderen Einflusses, den die geographische bzw. geologische Situation auf Architektur und Städtebau ausübte, näherzubringen. Neben Fragen zu Ressourcennutzung und Bevölkerungsdichte ermöglicht es die Exkursion den Studierenden, einige der bedeutendsten archäologischen Stätten der Welt (Pompeji, Herculaneum…) zu besuchen. Die Studierenden analysieren in ihren Referaten einerseits den Einfluss der Umwelt auf den gebauten Raum, andererseits die bauliche Gestaltung einer der am dichtesten besiedelten Regionen der Antike.
 Das Seminar ist offen für max. 30 Teilnehmer_innen. Die Exkursion ist auf 18 Teilnehmer_innen beschränkt und wird mit QSL-Mitteln unterstützt.
 Bild
 Course
 The Gulf of Naplescourse language: German Prof. Dr. phil. Franziska Lang
 Dr. phil. Marion Bolder-Boos Dr. phil. Dominik Maschek
 when? Monday, 13:30h
 1st meeting 15.04.2013
 where? L 3 01/110
 max. attendance 30/18
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Klassische Archäologie WahlfachModul
 B07b / M 13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Classical Archaeology 15-01-0702 / 15-02-3102
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Übung 2/4 CPBauaufnahme Exercise
 Die Methode der Bauaufnahme ist Bestands- und Zustandserfassung eines Bauwerks und dessen Wiedergabe in zweidimensionalen maßstabsgerechten Plänen. Der Istzustand des Bauwerks mit allen Einbauten, Veränderungen und Verformungen wird hierbei in geeignetem Maßstab in Grundrissen, Ansichten und Schnitten und Detailzeichnungen dargestellt als Grundlage für die wissenschaftliche Erforschung eines Bauwerks, Untersuchung von konstruktiven Zusammenhängen, Planungsprozessen und Bauphasen, Bewertung und historische Einordnung des Bauwerks in seinen unterschiedlichen Entwicklungsstufen.
 Praktische Übung Vor-Ort-Termine nach Vereinbarung
 Course
 Architectural Surveylanguage: German Prof. Dr. phil. Franziska Lang
 Dr. phil. Dominik Maschek PD Dr.-Ing. Helge Svenshon
 when? Monday, 10:30h
 1st meeting 15.04.2013
 where? L3 01/110
 max. attendance 8
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Kunstgeschichte PflichtfachModul
 B12aUnit
 TUCaN Nr.
 Art History 15-01-1201
 nur BachelorVeranstaltung
 Kunst und Architektur desMittelalters und der frühen Neuzeit -Ein Überblick in Monumenten
 Vorlesung 2 CPLecture
 Die Vorlesung bietet eine chronologisch gegliederte Einführung in die Kunst-, Kultur- und Baugeschichte von Mittelalter und Neuzeit (800 bis 1800). Neben der Vermittlung einer fundierten Denkmä- lerkenntnis und dem Einordnen der maßgeblichen Entwicklungen der Architektur- und Kunstgeschichte dieses Zeitraums werden die gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Verhältnisse als Rahmenbedingungen der europäischen Kunst- und Kulturge- schichte aufgezeigt und so das Begreifen der jeweiligen Monu- mente als Geschichtsdokumente und das Verstehen bauhistor. Pro- zesse und der sie bestimmenden Interaktion der beteiligten Ak- teure (Architekten-, Künstler-, Auftragebergeschichte) ermöglicht.
 Die Vorlesung schließt mit einer Klausur in der letzten regulären Sitzung – Voraussetzung für die Teilnahme hieran ist die Anmeldung über TUCan!
 Bild
 Course
 Medieval and Early Modern Art andArchitecture – an Overview Prof. Dr. Sabine Heiser
 when? Mo,17:15–18:45
 1st meeting 15.04.2013
 where? HS 93
 max. attendance ––––required course language: German Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Kunstgeschichte WahlfachModul
 B12b
 Unit TUCaN Nr.
 Art History 15-01-1202
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 2 CPHalle (Saale) – Schulstadt – Welterbe Course
 Das Fachgebiet Kunstgeschichte ist eingeladen, im Rahmen des Antragsverfahrens für die Aufnahme der Francke‘schen Stiftungen in die Liste des Unesco-Weltkulturerbes ein Gutachten zur architekturhistorischen Bedeutung der sog. „Schulstadt“, des barocken Kernbaus der genannten Anlage, zu erstellen. Das Seminar soll es interessierten Studierenden ermöglichen, an diesem Forschungsvorhaben teil zu nehmen und den Prozess zu begleiten. Zugleich soll eine der interessantesten historischen Städte Mitteldeutschlands, Halle an der Saale, mit bedeutenden Baudenkmälern vom Mittelalter bis zur Moderne im Rahmen eines Exkursionsseminars erschlossen werden. Die Teilnahme an der Exkursion ist verpflichtend.
 Anmeldung über die Seminarwahl der FG A für Bachelor: Mo 08.-Mi. 10.04.13 im FG Kuklarch. Die Teilnahme an der ersten Seminarstunde ist verpflichtend.
 Bild
 Course
 Halle (Saale) – "Schulstadt" – WorldHeritage Site Prof. Dr. Sabine Heiser
 Dr. Meinrad von Engelberg
 when? Di,16:30-18:00
 1st meeting 16.04.2013
 where? L3 01/110
 max. attendance 30course language: German
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Kunstgeschichte WahlfachModul
 B12b
 Unit TUCaN Nr.
 Art History 15-01-1202
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 2 CPRomanische Architektur in Europa Course
 Im Seminar werden anhand ausgewählter Beispiele des 11. und 12. Jahrhunderts die Entwicklung sowie die grundlegenden Merkmale und Prinzipien der phasenweise in ganz Europa beheimateten romanischen Architektur erschlossen und zugleich die jeweiligen Besonderheiten der behandelten Bauten analysiert. In der zweiten Semesterhälfte schließen sich zwei (verpflichtende) Tagesexkursionen nach Speyer und Mainz an, bei denen am Beispiel der dortigen Dome nicht nur das zuvor Gelernte anschaulich wird, sondern am konkreten Objekt auch über die Frage unterschiedlicher Bauphasen, späterer Veränderungen bzw. Ergänzungen sowie jüngerer denkmalpflegerischer Maßnahmen zu diskutieren sein wird.
 Anmeldung über die Seminarwahl der FG A für Bachelor: Mo 08.-Mi. 10.04.13 im FG Kuklarch. Die Teilnahme an der ersten Seminarstunde ist verpflichtend.
 Bild
 Course
 Romanesque architectureGabriel Dette M.A.
 when? Mo,15:00-16:30
 1st meeting 15.04.2013
 where? L3 01 / 110
 max. attendance 30course language: German
 Anmeldung erforderlich
 registration required B

Page 11
						

Fachgebiet
 Alle Fachgebiete der Fachgruppe B PflichtfachModul
 M03Unit
 TUCaN Nr.
 All Units of Section B 15-02-0301
 nur Master / DiplomVeranstaltung
 Pflichtfach B - Darstellung undGestaltung: Taktil-Virtuell
 Übung 3 CPExercise
 Ausgehend von einer jährlich wechselnden Aufgabenstellung ist das Ziel der Veranstaltung die Entwicklung einer eigenständigen Gestaltungssprache sowohl im Zwei- wie im Dreidimsionalen, sowohl taktil als auch virtuell. Ebenso soll der Zusammenhang zwischen Entwurfsmaterialien, Inhalt und dem formalen Ausdruck in Bezug auf das Endergebnis thematisiert werden. Die Fähigkeit zur Gestaltfindung aus dem zu bearbeitenden Inhalt heraus soll überprüft werden. Die individuelle Ausdrucksfähigkeit und Konzeptionsstärke der Masterstudierenden soll gefördert werden.
 Ausgabe: 17.04.13, 13.00 Uhr großer Hörsaal Korrekturen: mittwochs in den Fachgebieten Zwischenabgabe: 22.05.2013 Empore (Galerie) Abgabe: 24.07.2013 (Pabstsaal)
 Course
 Bild
 Required Subject B - Presentationand Design: Tactile and virtual
 Based on a yearly changing task the goal of the seminar is to develop an individual design language, in 2D and 3D, both tactile and virtual. Likewise, the relation of design materials, content and formal expression in connection with the final result will be discussed. The ability to design based on a given content is to be checked. Individual expression and conceptual strength of the master's students should be encouraged.
 Prof. Ariel Auslender, Dipl.-Ing. J. Backes; Akad. Rätin Dipl.-Ing. H. Diekamp; Prof. Dipl.-Ing. J. Eisele; Dipl.-Des. F. Metzger; Dipl.-Ing. M. Pfarr-Harfst, ...
 when? Mi.,11.40-13.20
 1st meeting 17.04.2013
 where? L301/93
 max. attendance –––
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Issue: 17.04.13, 13.00 Uhr Main lecture hall Corrections: Wednesdays at the units Interim Test: 22.05.2013 Empore (Gallery) Final Submission: 24.07.2013 (Pabstsaal)
 Fachgebiet
 Informations- u. Kommunikations-technologie in der Architektur (IKA)
 WahlfachModul
 B18 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Information- u. CommunicationTechnology in Architecture (IKA)
 15-01-1803 /15-02-3308
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPZukunft der Arbeitswelten Course
 Grundlage für dieses Seminar bilden Szenarien für die zukünftige Arbeitswelt, die als räumliche Vertiefung in Form von Innenraum- Modellen vorliegen. Diese sind in einem gemeinsam mit den FG EuB und dem FG Marketing u. Personalmanagement vom FB BWL im letzten Semester erarbeitet worden. Ziel ist es, diese Szenarien mittels der Potentiale der digitalen Medien als Gestaltungs- und Entwurfswerkzeug in der Dreidimensionalität abzubilden. Die daraus entstandenen dreidimensionalen Thesen der räumlichen Vertiefungen sollen anschließend in ein haptisches 3D-Modell umgesetzt werden. Hierfür stehen neben dem Lasercut-Verfahren auch das Rapid-Prototyping zur Verfügung.
 Voraussichtlicher Abgabetermin 04.07.2013
 Bild
 Course
 Working environment in the futureBasis for this seminar are scenarios for working environment in the future which are available as spatial thesis in the form of interior room models. These models have been worked out by the subject groups EuB and Marketing and Human Resources Management/Department BWL. The aim is to create three-dimensional models of these scenarios by the potentials of digital media as a design tool. The created three-dimensional theses of spatial thesis will be transferred in haptic 3D-models. Therefor Rapid Prototyping and Lasercut are provided.
 Prof. Johann Eisele Dr.-Ing. Mieke Pfarr-Harfst
 when? Wed, 9.50-10.35
 1st meeting 23.04.2013
 where? FG IKA
 max. attendance 20Deadline 04.04.2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Informations- u. Kommunikations-technologie in der Architektur (IKA)
 WahlfachModul
 B18 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Information- u. CommunicationTechnology in Architecture (IKA)
 15-01-1803 /15-02-3208
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPRekursive Systeme Course
 Das Seminar beschäftigt sich mit den Möglichkeiten von rekursiven Systemen. Die Rekursion oder Iteration bezeichnet eine Problemlösungsstrategie. Dabei werden komplexe Aufgaben auf einfache Definitionen zurückgeführt und das Ergebnis dient als nächster Schritt in der Gesamtaufgabe. Zu Beginn werden in einem Workshop die technischen Voraussetzungen für die Erstellung von rekursiven Systemen vermittelt. Anschließend sollen die Studenten die neuen technischen Möglichkeiten gestalterisch umsetzen und ein reales 2D/3D Modell erstellen.
 Workshop 19. und 20.04.2013 - 8.00 bis 17.00 Uhr Abgabe: 17.07.2013
 Bild
 Course
 Recursive SystemsThe seminar focuses on the possibilities of recursive systems. The recursion or iteration refers to a problem-solving strategy. Complex tasks are reduced to a simple definition, and the result is used as the next step in the overall task. First the technical requirements for creation of recursive systems are tought in a workshop. After that the students should use the new technical possibilities for designing and creating a real 2D/3D model.
 Architekt Dipl.-Ing. Thomas Mrokon
 when? Mi, 8.00Uhr
 1st meeting 19.04.2013
 where? FG IKA
 max. attendance 12Workshop 19. and 20.04.2013 - 8.00 am until 5.00 pm deadline: 17.07.2103 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Plastisches Gestalten PflichtfachModul
 B03
 Unit TUCaN Nr.
 Sculptural Design 15-01-0303
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 4 CPSkulptural-plastische Strukturen I + II Course
 Im Rahmen des Seminars werden Grundlagen und Prinzipien der räumlichen Gestaltung vermittelt. Ziel ist die Schulung der räumlichen Wahrnehmung und der dreidimensionalen Umsetzung plastischer Kompositionen. Das Seminar ist zweisemestrig. Die praktischen Übungen werden von theoretischen Einführungen zu den folgenden Themen begleitet: 1. Kompositionssysteme; 2. Grundlagen der Beziehung von Masse und Raum; 3. Grundlagen der Beziehung Form und Inhalt; 4. Materialerfahrung; 5. Positiv-negativ; 6. Guss- und Modelliertechniken.
 Abgaben: 1. Übung: 06.05.13, 2. Übung: 17.06.13, 3. Übung: 15.07.13 Ort: Modelliersaal, L301|40 und 41
 Bild
 Course
 Sculptural and Plastic Structures I+IITopic of the seminar are the foundations and principles of spatial design. The aim is the training of three-dimensional spatial perception and realisation of plastic compositions. The seminar is two semesters and is designed for students of first and second bachelor semester. The practical exercises are accompanied by theoretical introductions to the following topics: 1. Composition systems; 2. Foundations of the relationship between mass and space; 3. Foundations of the relationship between form and content; 4. Material experience; 5. Positive-negative; 6. Casting and modeling.
 Prof. Ariel Auslender, Dipl. Ing. Fabian Luttropp, Dipl. Des. Frank Metzger, Dipl. KuöR Marc Rammelmüller
 when? Mo.,9-12 und 13-16
 1st meeting 15.04.2013
 where? Modelliersaal
 max. attendance –––Deadlines: exercise 1: 06.05.13, exercise 2: 17.06.13, exercise 3: 15.07.13 Location: Modelliersaal, L301|40 und 41
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Plastisches Gestalten WahlfachModul
 B18 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Sculptural Design 15-01-1802 /15-02-3107
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPKeramikseminar "Brennwert" Course
 In dem Seminar „Brennwert“ werden Tonobjekte entwickelt, die sowohl ein individuelles als auch modulares Arbeiten ermöglichen. So wird beim Entwerfen besonders auf das Erkennen von räumlichen Strukturen wertgelegt und wie die Objekte in eine individuelle Formensprache umgesetzt werden können. Auschlaggebend ist dabei immer das materialgerechte Arbeiten. Zudem werden neben der Brenntechnik auch unterschiedliche Engobentechniken für die Keramikobjekte angewendet.
 Abgabe: 26.07.2013
 Bild
 Course
 Ceramics Seminar "Brennwert"The core of the course is the gradual development of ceramic objects that enable an individual as well as a modular approach to form finding processes. Particular attention is given to the perception of spacial structures and the transfer of the objects into a form language. It is important to maintain a material appropriate progressive elaboration. In addition to the firing techniques, various engobes are being applied to the objects.
 Prof. Ariel Auslender, Dipl. KuöR Marc Rammelmüller
 when? Freitag, 10:00Uhr
 1st meeting 19.04.2013
 where? Modelliersaal
 max. attendance 18Deadline: 26.07.2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklungund Plastisches Gestalten
 WahlfachModul
 M08
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Urban Developmentand Sculptural Design
 15-02-0802
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Stegreif 1 CPBegegnungsstätte Stegreif
 Gemeinsam mit Schülern und Schülerinnen des Beruflichen Gymnasiums der Heinrich-Emanuel-Merck-Schule (HEMS) in Darmstadt, die sich mit dem Thema „Integration“ beschäftigen, wollen wir uns dem Thema nähern und die gewonnenen Erkenntnisse in einer konkreten räumlichen Intervention vor Ort gestalterisch umsetzen. Enstehen soll eine räumliche Transformation, ein Objekt, ein Möbel, etc. für einen konkreten vorgegebenen Ort an/in der HEMS, welche(s) sich dem Thema „Begegnungsstätte“ widmet und das Zusammenkommen und Sich-Treffen ermöglicht und fördert.
 Ausgabe: 16.04.13, Heinrich-Emanuel-Merck-Schule (HEMS) Jurierung: 02.05.13, Modelliersaal, FG Plastisches Gestalten Präsentation: 08.05.13, Heinrich-Emanuel-Merck-Schule
 Bild
 Course
 Meeting PlaceTogether with pupils of the vocational school of Heinrich Emanuel Merck school (HEMS) in Darmstadt, who deal with the theme of “integration”, we want to approach the subject and apply the findings in form to a site specific spatial intervention. Shall incur a spatial transformation, an object, a piece of furniture, etc. for a particular predetermined location on the premises of the HEMS that supports and enables coming together.
 Dipl.-Ing. Britta Eiermann, Dipl.-Des. Frank Metzger
 when? 15.00
 1st meeting 16.04.2013
 where? HEMS
 max. attendance -––Issue: 16.04.13, Heinrich-Emanuel-Merck-Schule (HEMS) Judging: 02.05.13, Modelliersaal, FG Plastisches Gestalten Presentation: 08.05.13, Heinrich-Emanuel-Merck-Schule
 keine Anmeldung erforderlich
 no registration required
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Fachgebiet
 Plastisches Gestalten WahlfachModul
 B 18
 Unit TUCaN Nr.
 Sculptural Design 15-01-1802
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Übung 0 CPFigur und Raum Exercise
 Schrittweise zeichnerische und plastische Annäherung an das Thema Figur. Es geht dabei nicht um naturalistische Wiedergabe der menschlichen Figur, sondern um das Erkennen der wesentlichen räumlichen Strukturen.
 Kursende: 19.07.20131
 Bild
 Course
 Figure and SpaceA gradual visual approach to the subject of figure using sculptural drawing. The main objective herewith is not the naturalistic depiction of the human body but the detection of its essential spatial structures.
 Prof. Ariel Auslender Kristian Kaffenberger
 when? Freitag, 17:00
 1st meeting 19.04.2013
 where? Modelliersaal
 max. attendance –––Deadline: 19.07.2013
 keine Anmeldung erforderlich
 no registration required
 Fachgebiet
 Zeichnen, Malen und Graphik PflichtfachModul
 B03bUnit
 TUCaN Nr.
 Drawing, Painting and Graphic 15-01-0302
 nur BachelorVeranstaltung
 Zeichn. Grundlagen zur Darstellungkomplexer Raumzusammenhänge
 Übung 2 CPExercise
 Im ersten Studienjahr werden darstellerische, zeichnerische Grundkenntnisse vermittelt. Gelernt wird das Erkennen und proportionsgerechte, perspektivisch richtige Darstellen von einfachen stereometrischen Körpern bis zu komplexen räumlichen Situationen. Vertieft wird das Wiedergeben von Verformungen und der stofflichen Beschaffenheit von Oberflächen. • Überblick über gängige Darstellungstechniken und architekturtypischen Anwendungen • Analysieren u. Darstellen räumlich komplexer Zusammenhänge wie Perspektive, Proportion, Lichteinfall • Komposition • Oberflächenbeschaffenheit • Klassische Darstellung zur Vermittlung von Entwurfsideen
 Präsenz in den Übungen und Abgabe der Übungen - abschließendes Kolloquium
 Bild
 Course
 Drawing basics understanding ofspace and architecture Akad. Rätin Dipl.-Ing. Hilde
 Diekamp Klaus Meier Dipl.-Ing. Holmer Schleyer- bach Dipl.-Ing.Stefan Helfrich
 During the first year students gain basic skills in hand drawing and observational sketching. Students are learning how to comprehend simple stereo metric solid figures but also complex spatial situations and how to depict them in a correct way regarding proportion and perspective. Describing distortions and the material appearances of surfaces is part of the exercise. • Overview of established techniques in representing and of special usage in architecture • Analysing and representing of complex relations like perspective, proportion, and exposure to light • Composition • Surface appearance • Conveying design ideas by classical depiction
 when? Monday 9.00/13.00
 1st meeting April 15, 2013
 where? Coop- and Pabstsaal
 max. attendance ––compulsory attendance in courses and a portfolio with all exercises - concluding colloquium Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Zeichnen, Malen und Graphik WahlfachModul
 B18 / M13 - M17
 Unit TUCaN Nr.
 Drawing, Painting and Graphic 15-01-1801 / 15-02-3005
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPFreies Malen Course
 Räumliche Zusammenhänge werden mittels der Medien Stift und Farbe begriffen, geordnet und auf das Wesentliche reduziert. Dabei entsteht eine atmosphärische Dichte, die assoziative neue Bildwelten entstehen lässt. Grundlage ist die Fähigkeit Perspektive, Proportion, Struktur, Licht und Schatten mittels der verwendeten Medien umzusetzen und in der freien kreativen Entwicklung eine individuelle Handschrift zu entwickeln.
 Abgabe der Mappe am 22. Juli 2013 Saalübung/Abschlussarbeit am 23. Juli 2013
 Bild
 Course
 Free PaintingThe understanding of spatial relations arranged and reduced to the basics, will be conveyed by media pencil and colour. This process produces an atmospheric density generating associative new imageries. Basis for this purpose is the ability to use perspective, proportion, structure, light and shadow with the tools mentioned above and to evolve an individual signature in a free creative development.
 Akad. Rätin Dipl.-Ing. Hilde Diekamp
 when? Monday, 9.00
 1st meeting April 15, 2013
 where? R 111
 max. attendance -portfolio, deadline: July 22, 2013 final exam on July 23, 2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Zeichnen, Malen und Graphik WahlfachModul
 B18 / M13 - M17
 Unit TUCaN Nr.
 Drawing, Painting and Graphic 15-01-1801 /15-02-3006
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPFreies Zeichnen Course
 Selbständige Interpretation gestalterischer Aufgaben – Stilleben und Bildvorlagen – Mit dem Umsetzen des Gegenstandes zum Bildzeichen – über verschiedene Grade der Abstraktion bis hin zur gegenstandsfreien Zeichnung – soll, neben permanenter Schulung des Kompositionsvermögens auch die persönliche Handschrift entwickelt und entdeckt werden.
 Abgabe der Mappe am 22. Juli 2013 Saalübung/Abschlussarbeit am 23. Juli 2013
 Bild
 Course
 Free DrawingIndependent interpretation of creative tasks – still lifes and templates - With the alteration from an object to an icon passing different stages of abstraction up to the nonrepresentational drawing should be developed and discovered an individual signature as both as the permanent training of the composition ability.
 Akad. Rätin Dipl.-Ing. Hilde Diekamp
 when? Monday, 9.00
 1st meeting April 15, 2013
 where? R 111
 max. attendance -portfolio, deadline: July 22, 2013 final exam on July 23, 2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Zeichnen, Malen und Graphik WahlfachModul
 B18 / M13 - M17
 Unit TUCaN Nr.
 Drawing, Painting and Graphic 15-01-1801 / 15-02-3004
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPFotografie Course
 Räumliche Zusammenhänge werden mittels des Mediums Foto- grafie begriffen, gleichzeitig geordnet und auf das Wesentliche reduziert; dabei entsteht eine atmosphärische Dichte, die assozia- tive neue Bildwelten entstehen lässt. Grundlage ist die Fähigkeit, Perspektive, Proportion, Struktur, Licht und Schatten mittels des Mediums Fotografie umzusetzen und in der freien kreativen Entwicklung eine individuelle Hand- schrift zu entwickeln.
 Abgabe am 19. Juli 2013
 Bild
 Course
 PhotographyThe understanding of spatial relations arranged and reduced to the basics, will be conveyed by photography. This process produces an atmospheric density generating associative new imageries. Basis for this purpose is the ability to use perspective, proportion, structure, light and shadow with the photography and to evolve an individual signature in a free creative development.
 Dipl.-Des. Katrin Heyer
 when? Friday 12.00
 1st meeting April 19,2013
 where? R 111
 max. attendance 25portfolio, deadline: July 19, 2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Zeichnen, Malen und Graphik WahlfachModul
 B18 / M13 - M17
 Unit TUCaN Nr.
 Drawing, Painting and Graphic 15-01-1801 /15-02-3026
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPTypographie Course
 Das Typographieseminar sensibilisiert den Kursteilnehmer für die originäre Aufgabe einer typographischen Struktur. Es gilt, Schrift, graphische Elemente, Fläche, Farbe oder Bilder so zu ordnen, dass eine maximale Lesbarkeit auf einem definierten Format erreicht wird. Durch die erworbenen Kenntnisse wird der Student befähigt, autonom variable typographische Gestaltungsanforderungen individuell unter Wahrung der Lesbarkeit zu lösen.
 Abgabe und Präsentation der Mappe am 16. Juli 2013
 Bild
 Course
 TypographyThis course should increase the awareness for the mainly tasks of typographical structures. Students should be enabled to put fonts, graphic elements, colours, pictures and other illustrations in a manner to reach the maximum legibility on a defined format. With the acquired knowledge students will be able to achieve independent individual variable typographical solutions with a maximum legibility.
 Klaus Meier
 when? Tuesday 13.00
 1st meeting April 16,2013
 where? R 174
 max. attendance 25portfolio, deadline: July 16, 2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Zeichnen, Malen und Graphik WahlfachModul
 M13 - M17
 Unit TUCaN Nr.
 Drawing, Painting and Graphic 15-02-3003
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2 CPFigürliches Zeichnen Course
 Im Seminar „Figürliches Zeichnen“ werden mit Hilfe von Aktmodellen die Grundkenntnisse der Proportion, Perspektive und Komposition vertieft. Geübt wird die Wahrnehmung von Physiognomie, Haltung und Bewegung als wesenhafte Merkmale der menschlichen Gestalt. Ziel ist es, in freier Wahl der bildnerischen Mittel (Bleistift, Tusche, Farbe) die eigene Wahrnehmung zu interpretieren und ihr Ausdruck zu verleihen.
 Abgabe der Mappe am 22. Juli 2013
 Bild
 Course
 Figure DrawingBasic knowledge of proportion, perspective and composition will be deepened by means of nude models. Visual perception of physiognomy, posture and movement as essential attributes of the human body will be trained. With an independent choice of tools like pencil, ink, colour students should interpret their own perception and express it individually.
 Dipl.-Ing. Ralf Plaßmeier
 when? Tuesday, 18.00
 1st meeting April 16, 2013
 where? R 111
 max. attendance ––portfolio, deadline: July 22, 2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required C
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Fachgebiet
 Entwerfen und Baugestaltung EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Construction and ExperimentalDesign
 15-01-2003/15-02-0903/-1104
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CP"Puls Bahnhofsviertel" Design
 Der Entwurf setzt sich mit der kulturellen Vielfalt und Dichte des Frankfurter Bahnhofsviertel auseinander. Dieses problembelastete Quartier entwickelt sich nicht zuletzt wegen seiner zentralen Lage immer mehr zu einem der progressivsten Trend-Quartiere Frankfurts. Längst vermischen sich die bekannten Akteure des Rotlichtviertels mit jungen Kreativen, Bankern und Touristen. Die Aufgabe besteht darin, in einer unvollständigen Blockrandbebauung eine Gebäudestruktur zu entwickeln, in der neben der Unterbringung von „Kreativen“ und deren Atelierräume Flächen für kulturelle Veranstaltungen, Kleingewerbe und Dienstleistung entstehen sollen.
 Das erste Treffen findet am 18.04., die Abgabe vorauss. am 18.07. statt.
 Bild
 Course
 "Pulse Bahnhofsviertel"The course discusses the cultural diversity and the density of the Bahnhofsviertel in Frankfurt. This quarter fraught with problems becomes more and more one of the most progressive and trendy districts in Frankfurt. By now the accustomed players of the red light district join together with creatives, bankers and tourists. The task is to develop a structure in the curtilage of a building which offers some appropriate space to the contemporary and the coming occupants. Amongst other utilization the space-allocation plan contains space for cultural activities, small business and studios.
 Prof. Jo Eisele Ursula Fuß Alex Probst Benjamin Trautmann Valentina Visnjic
 when? Thursday, 14:00
 1st meeting 18.04.2013
 where? FG EuB
 max. attendance 20
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Baugestaltung EntwurfModul
 M04
 Unit TUCaN Nr.
 Construction and ExperimentalDesign
 15-02-0401
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Übung 3 CPKonstruktion und Technik Exercise
 Die Vorlesungen behandelt die konstruktiven Grundlagen verschiedener Tragsysteme. Es werden ihre Eigenschaften und die wechselseitigen Abhängigkeiten zu den Materialien (Baustoffe) an beispielhaften Projekten aufgezeigt. Die Vorlesung findet lediglich im Wintersemester statt - nur bei Bedarf und Interesse auf Seiten der Studenten wird auch im Sommersemester die Vorlesungsreihe angeboten. In den 'Bauko' - Übungen sollen die vermittelten Grundlagen in einem konstruktiven Entwurf (z. B. Brücke, Auskragung, Turm oder Überdachung) praktisch angewendet werden. Es kommt dabei vorrangig auf die architektonische Gestaltung des Tragwerks an.
 Der Termin für die Übungsausgabe wird Ende des Semesters mittels Aushang mitgeteilt. Rücksprachen werden in der vorlesungsfreien Zeit angeboten.
 Bild
 Course
 Construction and EngineeringThe lecture imparts the constructive basics of different structure systems. Their properties and the alternating interdependence to the material will be represented on exemplary projects. The lecture takes place usually in the winter semester - only in case of necessity and intrest by the students the lecture will be provided. For the exercise the imparted knowledge has to be applied practical in a construcional design (for example bridge, extension, tower or roofing-construction). The main aspect of the exercise is the architectural design of the structure systems.
 Prof. Jo Eisele Alex Probst Benjamin Trautmann Valentina Visnjic
 when? end of semester
 1st meeting
 where? L 3 01/371
 max. attendance ––The date of the presentation of the exercise will be communicated by a posted notice. Consultations are offered in the semester break. Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und EnergieeffizientesBauen
 PflichtfachModul
 B14bUnit
 Energy-Efficient Building DesignTUCaN Nr.
 15-01-1403
 nur BachelorVeranstaltung
 Grundlagen des energieeffizientenBauens
 Vorlesung 2 CPLecture
 Vorlesung und Übung Es geht in dieser Vorlesungsreihe um die Vermittlung eines Grundverständnisses fur energieeffizientes Bauen und Entwerfen. Hierzu werden die Grundanforderungen aus Klima und Nutzung ebenso dargestellt wie bauliche und technische Lösungsansätze Themenschwerpunkte sind entsprechend: - Klimatische Gegebenheiten und authochthone Lösungsansätze - Gebäudehülle, Konstruktion und Material - Gesetze und Verordnungen - Entwicklung von Klima- und Energiekonzepten
 Ausgabe der Übung im Anschluss an die Vorlesung: 03.07.2013 Abgabe der Übung, am FG ee: 14.08.2013, bis 18.00 Uhr
 Bild
 Course
 Fundamentals of energy-efficientconstruction
 Lecture and Exercise The focus lies on a more general understanding of energy efficient building design. The lecture series presents basics of climatic and user-related requirements as well planning fundamentals and methodologies. These are inter alia: - Climatic requirements and historically developed local solutions - Building envelope, construction and material - Laws and Regulations - Development of climate and energy concepts
 Prof. Manfred Hegger, Dipl.-Ing. Ruben Lang
 when? Mi, 08.00-09.30
 1st meeting 17.04.2013
 where? R 91
 max. attendanceEdition of the exercise following the lecture: Jul 03, 2013 Date of submission, FG ee: Aug 14, 2013, to 06.00 p.m. Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und EnergieeffizientesBauen
 PflichtfachModul
 B04e
 Unit TUCaN Nr.
 Energy-Efficient Building Design 15-01-0406
 nur Bachelor
 Veranstaltung Vorlesung 4 CPBaustoffkunde/Materialität I und II Lecture
 Vorlesung, Übung und Klausur Blockveranstaltung vom 05.-09.08.2013 Inhalte: Glas, Kunststoffe, Bitumen und Kleben, Dämmen und Dichten, Beschichtungen, Material und Entwerfen, Repetitorium HINWEIS: Die Übung wird nur im jährlichen Zyklus im Wintersemester angeboten, die Klausur wird nur im jährlichen Zyklus im Sommersemester angeboten.
 Klausurtermin: 09.08.2013
 Bild
 Course
 Materials Science/Materiality I and IILecture, Exercise and Exam Block course, Aug 5 - Aug 9, 2013 Contents: glass, synthetic materials, bitumen and bonding, insulation and sealing, finishing and coating, revision course NOTE: Related exercise is only released once a year in winter term, the exam only takes place once a year at the end of summer term.
 Prof. Manfred Hegger, Dipl.-Ing. Thorsten Burgmer
 when? 05.-09.08.2013
 1st meeting 05.08.2013
 where? R93
 max. attendance NNDate of the exam: Aug 9, 2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und EnergieeffizientesBauen und Gebäudetechnologie
 PflichtfachModul
 M05 und Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Energy-Efficient Building Design andBuilding Technology
 15-02-0501
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 3 CPEnergie und Technologie Course
 Bild
 Course
 Energy and Technologyclimateic and user-oriented building design This analytic design seminar focuses on multi layered aspects of climatic and user-oriented building design. The complex interdependencies of context, climatic aspects, program, spatial concept, construction and technical systems will be discussed in a series of lectures by different experts and further developed in a detailed excercises. The subject of the exercise will be "Make Mies work", on finding solutions how an "icon of the modern", the farnsworth building, can be enhanced regarding contemporary demands and solutions.
 Prof. Dipl.-Ing. Manfred Hegger, Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Dipl.-Ing. Matthias Schönau, Dipl.-Ing. Steffen Wurzbacher
 when? thu 8:00 -09:30
 1st meeting 18.04.2013
 where? HS91
 max. attendance ––course language: english final presentation: 04.07.2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und EnergieeffizientesBauen
 EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Energy-Efficient Building Design 15-01-2005/15-02-0905/-1106
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPAGORA Design
 Das Forschungszentrum Jülich betreibt interdisziplinäre Forschung in den Bereichen Gesundheit, Energie und Umwelt sowie Information. Mit rund 5000 Mitarbeitern gehört es zu den größten Forschungseinrichtungen Europas. Für diese außergewöhnliche Einrichtung soll eine neue Mitte, ein Kommunikations- und Tagungszentrum auf dem Gelände des Forschungszentrums Jülich entworfen werden.
 Entwurfstestate: 02.05., 29.05. und 20.06.2013 Abgabe und Präsentation: 18.07.2013
 Bild
 Course
 AGORAThe "Forschungszentrum Jülich" pursues interdisciplinary research in the fields of health, energy, environment and information. With approx. 5,000 employees, it is one of the largest research institutions in Europe. For this extraordinary site, a new center, a communications and conference center, will be designed on the grounds of the "Forschungszentrum Jülich".
 Prof. Manfred Hegger, Dipl.-Ing. Ruben Lang, Dipl.-Ing. Thorsten Burgmer Dipl.-Ing. Steffen Wurzbacher
 when? Do, 13.00-18.00
 1st meeting 17.04.13, 16.00
 where? R 530-545
 max. attendance 30Design certificates: May 02, May 29 and Jun 20, 2013 Submission and final presentation: Jul 18, 2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und EnergieeffizientesBauen
 WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Energy-Efficient Building Design 15-02-3109
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPPowerhouse Course
 Das Seminar Powerhouse dient der Vertiefung des in Vorlesungen erworbenen Grundlagenwissens des Bachelor-Moduls „Grundlagen des energieeffizienten Bauens“ in Form von analytischen Referaten und sowie entwurflichen Übungen. Der Fokus liegt in diesem Semster auf der Vermittlung von Strategien zur Entwicklung und Planung eines Aktivhauses.
 Referate und Entwurf
 Bild
 Course
 PowerhouseThe seminar Powerhouse is to deepen the basic knowledge acquired in lectures of the bachelor module "Fundamentals of energy-efficient construction" in the form of analytical and design presentations and design exercises. The focus this semester will be on strategies to develop and plan an active house.
 Prof. Manfred Hegger, Dipl.-Ing. Ruben Lang, Dipl.-Ing. Steffen Wurzbacher
 when? Mi, 14.00-16.00
 1st meeting 17.04.2013
 where? R 530-545
 max. attendance 24Presentation and design
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und EnergieeffizientesBauen
 WahlfachModul
 M08
 Unit TUCaN Nr.
 Energy-Efficient Building Design 15-02-0802
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Stegreif 1 CPWelcome to whereever you are... Stegreif
 Die Aufgabe des Stegreifentwurfs wird am Mittwoch, dem 05.06.2013, um 10:00 Uhr am Fachgebiet bekannt gegeben.
 Abgabe und Präsentation: 19.06.2013; 9:00 Uhr
 Bild
 Course
 Welcome to whereever you are...The subject will be released and explained on Wednesday, June 05, 2013 at 10:00 am in our unit.
 Prof. Manfred Hegger, Dipl.-Ing. Thorsten Burgmer Dipl.-Ing. Joachim Schulze
 when? 05.06.2013
 1st meeting 05.06.2013
 where? R 530-545
 max. attendance ––Submission and final presentation: June 19th, 2013, 9:00 am
 keine Anmeldung erforderlich
 no registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologie EntwurfModul
 M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Technology 15-02-0904 / 15-02-1105
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 12/19 CPsmart skin Design
 Ein Haus der Materialforschung Mit unserem Semesterentwurf beteiligen wir uns an dem von der Eternit-AG ausgelobten Egon-Eiermann-Preis für Studierende. Die Aufgabe besteht darin, ein Haus der Materialforschung zu entwerfen, das einen Ort der Kommunikation für Wissenschaftler und für die Ausstellung der Forschungsergebnisse bietet. Der Schwerpunkt der Bearbeitung liegt in der Entwicklung einer innovativen und visionären Gebäudehülle, die vielfältige konstruktive, energetische, gestalterische Parameter integriert. Das geforderte Raumprogramm umfasst neben Ausstellungsflächen, Konferenzbereich und Büros für die Mitarbeiter ein öffentliches Café. Das Grundstück befindet sich in München.
 Erstes Treffen: Mittwoch (!) 17.04.2013 14:00 Uhr Exkursion: Do.18.04. – So. 21.04.2013 Abgabe: Di. 16.07.2013 16:00 Uhr
 Bild
 Course
 smart skinThis term we will participate in the Egon-Eiermann-Preis for students, which is announced by Eternit-AG. The competition aims on designing an institute for material research, a place that enables scholarly exchange for scientists and provides space for exhibitions. The design project focuses on developing an innovative and visionary building skin, which interacts with a variety of aspects such as construction, energy, visual performance, etc. The program includes exposition and conference space, offices for employees as well as a public café. The site will be located in Munich/ Bavaria.
 Prof. Dipl.-Ing. M. Arch. Anett-Maud Joppien Dipl. Ing. Sascha Luippold Dipl. Ing. Christine Störmer Dipl. Ing. Matthias Schönau Administration: Agnes Krüger
 when? Thursday 13:00
 1st meeting We!17.04.14:00
 where? L3 01/210
 max. attendance 20submission: Tue. 16.07.13 presentation: Wed.17.07.13 submission competition: Mo.26.08.13
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologie PflichtfachModul
 B14c
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Technology 15-01-1404
 nur Bachelor
 Veranstaltung Vorlesung 2 CPGebäudetechnologie 2 Lecture
 Die Vorlesung Gebaudetechnologie 2 vermittelt aufbauendes Fachwissen, indem innovative technologische Komponenten der Gebaudeausstattung unter besonderer Berucksichtigung von Okonomie und Nachhaltigkeit erlautert und diskutiert werden. Der Schwerpunkt im Sose 2013 liegt auf dem Einsatz erneuerbarer Energien und ihrer Integration in intelligente und zukunftsfähige gebäudetechnologische Gesamtkonzepte
 mündliche Prüfung am Ende des Semesters
 Bild
 Course
 Building-Technology 2The lecture provides synthesized knowledge by introducing, analysing and discussing the most innovative technological components of building service installations, focussing both on economical aspects and matters of sustainability. We will emphasize on the integration of renewable energies in intelligent and forwardleading technological concepts, which consider passive and active strategies.
 Prof. Dipl.-Ing. M.Arch. Anett-Maud Joppien, Dipl.-Ing. Christine Störmer, Dipl. Ing Sascha Luippold, Dipl. Ing Matthias Schönau
 when? Di, 15.20-17.00
 1st meeting 16 .04.2013
 where? L03 01/93
 max. attendanceoral examination at the end of Semester
 Anmeldung erforderlich
 registration required

Page 23
						

Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologie WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Technology 15-02-3210
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Vorlesung 4 CPBauphysik und Bauschadensanalyse Lecture
 Lehrveranstaltung mit Vorlesung und Übung Baukonstruktionen müssen vielen bauphysikalischen Anforderungen genügen, die sich aus den Bereichen des Wärme-, Feuchte- und Schallschutzes ableiten. Schäden am Bau werden analysiert, wenn es z. B. um Wärmedämmverbundsysteme, Oberflächenschutzsysteme an Fußböden in Tiefgaragen, Tauwasserbildungen, Parkettverlegung oder Terrassen und Balkone geht.
 Lehrstoff 2-semestrig (2 x 4 CP) pro Woche: Vorlesung 2 x 45 min; Übung 1 x 45 min Abgabe einer Übung
 Course
 Building Physics & Building DefectsLecture and Tutorial This lecture and the tutorials focus on the wide range of buiding defects such as : - Heat, - water and condensation, - acoustics, - applied chemistry, - regulations and requirements, - measurements, etc.
 Prof. Dr. Ernst-Jo. Völker
 when? Di,14:50-16:15
 1st meeting Di 16.04.2013
 where? Hörsaal 92
 max. attendance 702 Semesters (2 x 4 CP) per week: lecture 2 x 45 min; tutorial 1 x 45 min one homework replacing tutorials
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologieund Energieeffizientes Bauen
 PflichtfachModul
 M05 und Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Building Technology andEnergy-Efficient Building Design
 15-02-0501
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 3 CPEnergie und Technologie Course
 Bild
 Course
 Energy and Technologyclimateic and user-oriented building design This analytic design seminar focuses on multi layered aspects of climatic and user-oriented building design. The complex interdependencies of context, climatic aspects, program, spatial concept, construction and technical systems will be discussed in a series of lectures by different experts and further developed in a detailed excercises. The subject of the exercise will be "Make Mies work", on finding solutions how an "icon of the modern", the farnsworth building, can be enhanced regarding contemporary demands and solutions.
 Prof. Dipl.-Ing. Manfred Hegger, Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Dipl.-Ing. Matthias Schönau, Dipl.-Ing. Steffen Wurzbacher
 when? thu 8:00 -09:30
 1st meeting 18.04.2013
 where? HS91
 max. attendance ––course language: english final presentation: 04.07.2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologie WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Technology 15-02-3310
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPEntwerfen und Lichtplanung Course
 Die AG Licht verfolgt das Ziel, Architekturbeleuchtung als ein wichtiges Entwurfselement im Curriculum des Masterstudiengangs Architektur an TU Darmstadt zu verankern. Architekturstudenten sollen dabei die Bedeutung von Tageslicht und Kunstlicht im Architekturentwurf verstehen und mit Entwurfstechniken des Beleuchtens vertraut werden. Dies wird in Seminarreihen und Entwurfsübungen in einem Zeitraum von zwei Semestern vermittelt. Im jeweiligen Wintersemester wird ein Seminar mit begleitenden Entwurfsübungen angeboten. Anschließend werden im Sommer Fachwissen und Entwurfserfahrung in einem konkreten Entwurfsprojekt angewendet und erprobt.
 Wahlfach geht über zwei Semester.Pro Semester 4CPs. Beginn nur im Wintersemester möglich. Termine werden noch bekannt gegeben.
 Bild
 Course
 Architectural Lighting DesignEvery semester the study group “Licht” at the Faculty of Architecture offers a one-week workshop “Architectural Lighting Design” as part of the Master’s program. The workshop conveys basic knowledge for day lighting design as well as artificial lighting design for indoor and outdoor spaces. The seminar explores visions and perceptions of the architectural environment, which will be furtherly explored within a series of design exercises. The students will complete a lighting design project within the summer term.
 Prof. Dr.-Ing. Harald Hofmann Dipl. Ing. Peter Dehoff Dipl.-Ing. Michael Haverland
 when? announced soon
 1st meeting announced soon
 where? L3 01/210
 max. attendance 24Starts only in winter term as two semester course. The schedule will be avaible in April. Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologie WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Technology 15-02-3110
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPadaptive skin Course
 Technologie der Gebäudehülle Fassaden mit veränderbaren Eigenschaften als Reaktion auf sich zyklisch ändernde Randbedingungen und Anforderungen. Einführung in das Thema der sich ändernden Randbedingungen und Anforderungen. Bestandsaufnahme der vorhandenen Techniken und Beispiele adaptiver Systeme. Untersuchung der Potentiale bauphysikalischer Adaptionsprozesse. Entwurf und Konstruktion eines adaptiven Gebäudehüllkonzeptes.
 Erstes Treffen: Mittwoch 17.04.2013 14:00 Uhr Exkursion: optional(!) 18.04. – 21.04.2013 Abgabe: Di. 16.07.2013 16:00 Uhr
 Bild
 Course
 adaptive skinTechnology of building façades The seminar participants will investigate building façades with changeable properties being qualified to react on periodic changing conditions and requirements. The program includes an introduction in the field of varying conditions, an overview on existing techniques and the analysis of physical processes of adaptive concepts. The assignment consitsts of designing a conceptional approach for an adaptive skin.
 Prof. Dipl.-Ing. M. Arch. Anett-Maud Joppien Dipl. Ing. Sascha Luippold Dipl. Ing. Christine Störmer Dipl. Ing. Matthias Schönau Administration: Agnes Krüger
 when? Mi. 14:00
 1st meeting Mi. 17.04.14:00
 where? L3 01/210
 max. attendance 15submission: Tue. 16.07.2013 16:00 pm
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudetechnologie WahlfachModul
 M08
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Technology 15-02-0802
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Stegreif 1 CPVerwandlung Design
 In der natürlichen Umwelt lassen sich eine große Vielfalt von automatischen Adaptionsvorgängen an sich ändernde Rahmen- bedingungen beobachten. In der Entwurfsübung soll ein solcher selbstgewählter Vorgang analysiert, in einen technisch konstruktiven Rahmen übertragen und weiterentwickelt werden.
 Ausgabe 17.4.2013 ab 14:00, Abgabe 6.5.2013, bis 12:00 Uhr
 Bild
 Course
 adapting morphosisIn natural environment automatic adaptation-mechanisms can be observed in a great variety . This phenomen is evoked by changing environmental conditions. The excercise aims on analysing such a mechanism, transforming it into a technical as well as structural element and investigate a further metamorphosis.
 Prof. Dipl.-Ing. Anett-Maud Joppien, Dipl.-Ing. Matthias Schönau,
 when?
 1st meeting 17.4.2013,14:00
 where? L3 01/210
 max. attendance nnsubmission 6.5.2013, till 12:00 a.m.
 keine Anmeldung erforderlich
 no registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Hochbaukonstruktion PflichtfachModul
 B14a
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Building Construction 15-01-1411
 nur Bachelor
 Veranstaltung Übung 4 CPIntegrierte Übung Exercise
 Mit der Übung „Integrierter Entwurf“ und der begleitenden Vorlesung „Zusammenhänge“ soll die Materialisierung eines Entwurfs bis ins Detail vermittelt werden. Über die räumliche Disposition hinaus wird die konzeptimmanente Auseinandersetzung mit den komplexen Anforderungen an ein Bauwerk geschult. Anhand des zuvor bearbeiteten „Hochbauentwurfs“ sollen in dieser Übung Aussagen zu Konstruktion und Materialisierung, Rohbau und Ausbau erarbeitet und bis in den Maßstab 1:1 konkretisiert werden.
 Testat: 28.05.2013 Planabgabe: 03.07.2013 Vorstellung: 04.07.2013
 Bild
 Course
 Integrated designThe exercise ''integrated design'' and the appropriate lecture ''relations'' aim at negotiating the materialisation of the design project within a set of working details. Going beyond the spatial disposition of the design project the exercise aims at training the development of a conceptual discourse with the complex requirements of the built structure. Utilising the aforementioned design project this exercise further aims at developing statements in regards to the form of construction and materilisation, core and interior design right up to a 1:1 scale.
 Prof. Wolfgang Lorch Dipl.-Ing. Daniel Dolder Dipl.-Ing. Florian Götze Dipl.-Ing. Jan Hafke Dipl.-Ing. Nikola Jarosch Dipl.-Ing. Andreas Krawczyk
 when? Di,10:00
 1st meeting 16.04.13,8:00
 where? L03 01/93
 max. attendanceNotes, deadline, exam etc.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Hochbaukonstruktion EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Design and building construction 15-01-2002/15-02-0902/-1103
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPKirche weiterbauen Design
 Kirchen, meist architektonisch und historisch wertvoll, prägen das Bild unserer Städte und Dörfer. Jedoch zwingt die andauernde Säkularisierung die Gemeinden zu ökonomischem Denken, da die Bauerhaltung aus Gemeindemitteln nicht mehr gedeckt werden kann. So bieten viele Kirchen- und Gemeindegebäude auch Flächen für gemeindenahe Funktionen. In diesem Kontext entstehen neue Bauaufgaben: Abriss und Neubau, Umnutzung und Umbau, Redimensionierung und Umstrukturierung. Ziel des Entwurfs und des begleitenden Seminars ist eine Annäherung an das Thema „Kirche Weiterbauen“. Zwei Kirchengemeinden stehen für die Bearbeitung zur Auswahl.
 Bild
 Course
 Built continuity of the churchChurches mostly architecturally and historically valuable buildings shape the urban landscape of our towns and cities. However the constant secularization is forcing the municipalities into a more economical approach to dealing with the missing budget to pay for the upkeep of these historic buildings. Consequently, more and more religious and municipal buildings offer spaces for public functions. This context leads to the development of new tasks within the built environment of these structures: reuse and redevelopment, redimensioning and restructuring. The goal of this design project and the appropriate seminar is to move towards the theme of a built continuity of the church.
 Prof. Wolfgang Lorch Prof. Günter Pfeifer Dipl. Ing. Joachim Raab Dipl. Ing. Daniel Dolder
 when? Do, 13.00
 1st meeting
 where? L3 01/270
 max. attendance
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Hochbaukonstruktion WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Building Construction 15-02-3112
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPKirche weiterbauen Course
 Das Seminar begleitet den Entwurf „Kirche Weiterbauen“ und bietet eine theoretische Auseinandersetzung mit dem Thema. Die Teilnahme ist an die Entwurfsbearbeitung gebunden.
 Bild
 Course
 Built continuity of the churchThe seminar accompanies the aforementioned design project, allowing for a theoretical discourse with the topic. The participation is conditonal to taking part in the design project
 Prof. Wolfgang Lorch Prof. Günter Pfeifer Dipl. Ing. Joachim Raab Dipl. Ing. Daniel Dolder
 when? Do,09:00
 1st meeting
 where? L3 01/270
 max. attendance
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Industrielle Methodender Hochbaukonstruktion
 EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Industrial Methods ofBuilding Construction
 15-01-2006/15-02-0906/-1107
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPLehrgebäude Design
 Klosterstraße Berlin-Mitte. Vor einer Brandwand südlich der Parochialkirche soll eine konfessionelle Schule gebaut werden. Der Kontext zwischen dem historistischen Kontorhaus an der Klosterstraße und der kleinteiligeren, barocken Bebauung der Waisenstraße ist recht widersprüchlich, die Architektur der Parochialkirche, welcher das neuen Schulhaus zugeordnet werden wird, anspruchsvoll. Die intensive Auseinandersetzung mit dem vorhandenen Stadtraum in skulpturalen und raumbildnerischen Übungen und das präzise Justieren einer urbanen Fassade werden als einzelne Schritte den Entwurf eines angemessenen Bauwerks an diesem Ort begleiten.
 Abgabe und abschließende Vorstellung vorr. Do., 18.07.13 Abgabe des Vertiefers wird noch festgelegt 2er Gruppen sind möglich, Umfang nach Absprache
 Bild
 Course
 Educational buildingKlosterstrasse Berlin-Mitte. In Front of a fire wall south of the parish church, a school shall be built. The context between the historicist Kontorhaus at the Klosterstrasse and the baroque building of the Waisenstrasse is rather contradictory, and the architecture of the parish church, which will be assigned to the new schoolhouse, is demanding. The intensive examination of the existing urban space in sculptural and pictorial exercises and the precisely adjusted urban facade will accompany the draft of a suitable building in this place.
 Prof. Jörg Springer Dr.-Ing. Markus Podehl Dipl.-Ing. Peter Horejs NN
 when? donnerstags, 13:0
 1st meeting 18.4.2013
 where? Fachgebiet
 max. attendance 20handing in 18.07.13 group-work (2 people) is possible after consultation Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Industrielle Methodender Hochbaukonstruktion
 PflichtfachModul
 B04c
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Industrial Methods ofBuilding Construction
 15-01-0413
 nur Bachelor
 Veranstaltung Übung 4 CPHBK II Mauerwerksbau Exercise
 Semesterbegleitende Vorlesung jeweils Mittwoch 10:00 Uhr c.t. Zweiteiliges Semester: Das erste Semester unter der Überschrift "Ein Repertoire erarbeiten" wird fortgefuhrt. In den ersten Wochen des Semesters wird in eng begrenzten Übungen ein Bauteilkatalog erarbeitet, der dann Grundlage eines eigenen, kleinen Entwurfs sein soll. Entwurfsübungen, Betreuung jeweils Dienstags und Mittwochs ab 13:00 Uhr nur bis zum 19.06.13, danach Übung und Betreuung durch FG Prof. Jessen.
 Abgabe Bauteilkatalog vorr. 08.05.13 Abgabe HBK II vorr. 19.06.13
 Bild
 Course
 HBK II Masonry constructionaccompanying lectures wednesday 10:00 Uhr c.t. split semester: In the first weeks of this semester, a catalogue of components will be developed in narrowly defined exercises. This will be followed by a small design project. Exercises will be held tuesdays and wednesdays from 13:00 until 19.06.13, later the exercises will be taken care by FG Prof. Jessen.
 Dipl.-Ing. Peter Horejs NN Tutoren
 when? di + mi, 13:00
 1st meeting 17.4.2013
 where? Hörsaal 10Uhr
 max. attendance ––handing in catalogue 08.05.13 handing in project 19.06.13 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Industrielle Methodender Hochbaukonstruktion
 WahlfachModul
 M08
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Industrial Methods ofBuilding Construction
 15-02-0802
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Stegreif 1 CPLehrgebäude Stegreif
 Vom Kleinen ins Große Ausgehend von der Detaillierung eines Fensters wird die Logik einer Fassade für den Schulbau an der Klosterstraße bestimmt und in Varianten unterschiedlichen Charakters justiert. Stegreif nur offen für Teilnehmer am Entwurfprojekt
 Ausgabe am Do., 06.06.13 Abgabe am Mi., 20.06.13
 Bild
 Course
 Educational buildingFrom small to large Starting from the detail of a window, the logic of a facade for the school construction on the Abbey Road is determined and adjusted in different character variants. Stegreif only open to participants in the design project.
 Prof. Jörg Springer Dr.-Ing. Markus Podehl Dipl.-Ing. Peter Horejs NN
 when?
 1st meeting 06.06.2013
 where? Fachgebiet
 max. attendance ––distribution 06.06.13 handing in 20.06.13 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Industrielle Methodender Hochbaukonstruktion
 PflichtfachModul
 M01
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Industrial Methods ofBuilding Construction
 15-02-0101
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Vorlesung 1 CPArchitektur als Kultur Lecture
 Die Geschichte als Referenz Es ist eine Selbstverständlichkeit, daß sich die entwerfende Arbeit des Architekten in aller Regel auf eine konkrete räumliche Situation, auf einen mehr oder weniger spezifischen Kontext bezieht. Von zumindest ebensolcher Bedeutung für unsere Arbeit ist aber die Ebene hinter dem sichtbar Gebauten, sind die Absichten, die gedachten Welten, die in der sichtbar gebauten Gestalt ihren Ausdruck gefunden haben. Die Vorlesung wird sich mit der Bedeutung dieser Ebene für das Entwerfen beschäftigen.
 Bestätigung der Teilnahme an der Vorlesung
 Bild
 Course
 Architecture as a cultureHistory as a reference The lecture will be held in german.
 Prof. Jörg Springer Dipl.-Ing. Architekt BDA
 when? 17.06.2013
 1st meeting 9.50-11.30Uhr
 where? Großer Hörsaal
 max. attendance ––Participation will be confirmed
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Tragwerksentwicklung undBauphysik
 PflichtfachModul
 B09
 Unit TUCaN Nr.
 Structural Design and BuildingPhysics
 15-01-0905
 nur Bachelor
 Veranstaltung Übung 4 CPTragkonstruktionen Exercise
 Ziel der Lehrveranstaltung ist die Befähigung zum materialgerechten, konstruktiven Entwerfen von Tragwerken und Anschlüssen sowie deren überschlägige Dimensionierung. Die statisch-konstruktive Materialeigenschaften sowie konstruktiven Ausbildungen, Anschlüsse und Details von Bauteilen im Holzbau, Stahlbau und Stahlbetonbau werden vermittelt. Im Sommersemester findet keine Vorlesung statt.
 Klausurtermin n.n.
 Course
 Load carrying systemsThe structural design of load carrying systems, appropriate for the material involved, requires the knowledge of the static material properties as well as constructive designs, connections, dimensionings and details. The course deals with those topic in wood-, steel- and reinforced concrete systems. During summer term there is no lecture.
 Prof. Dr.-Ing. K. Tichelmann Dipl.-Ing. P. Beck Dipl.-Ing. I. Kurtz
 when? Fr, 14.00h-18.00h
 1st meeting n.n.
 where? FG TWE
 max. attendance –– Exam n.n. Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Tragwerksentwicklung undBauphysik
 PflichtfachModul
 B19b
 Unit TUCaN Nr.
 Structural Design and BuildingPhysics
 15-01-1904
 nur Bachelor
 Veranstaltung Übung 2 CPTragwerksentwurf Exercise
 Ziel des Tragwerksentwurfs ist die Integration statisch - konstruktiver Gesichtspunkte in den Entwurf. Damit soll die Realisierbarkeit des eigenen Projekts nachgewiesen werden und die Fähigkeit zur kompetenten und kritischen Zusammenarbeit mit dem Tragwerksingenieur als Planungspartner erlernt werden. Dabei wird die Umsetzung der Tragkonstruktion in verschiedenen Bauweisen sowie die Integration der Tragelemente als Bestandteil des architektonischen Gesamtentwurfs vermittelt.
 semesterbegleitende Übung mit abschliessendem Kolloquium
 Course
 Structural designPurpose of the structural design course is the integration of static and constructive aspects into the design of module B19. The feasibility of the own project has to be proven and the ability for a professional and critical collaboration with the structural engineer will be trained. The implementation of the structural construction and the integration of the load carrying elements into the architectural design are the main aspects of this course.
 Prof. Dr.-Ing. K. Tichelmann Dipl.-Ing. P. Beck Dipl.-Ing. I. Kurtz
 when? n.n.
 1st meeting 16.04.2013
 where? FG HBK
 max. attendance ––Exercise and oral exam
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Tragwerksentwicklung undBauphysik
 PflichtfachModul
 B04c
 Unit TUCaN Nr.
 Structural Design and BuildingPhysics
 15-01-0404
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 4 CPTragwerkslehre 1 - TWL 1 Course
 Ziel von TWL 1 ist die Vermittlung der Grundlagen und Kenntnisse über die Funktionsweise von Tragwerken, den Kraftfluss, die Einwirkungen und Beanspruchungen von Tragwerken sowie Kenntnisse in der Festigkeitslehre. Vorlesung und Übung nur im Wintersemester Klausur wird jedes Semester angeboten Klausur: 21.08.2013; Zeit: noch nicht festgelegt Es wird ein Repetitorium zur Prüfungsvorbereitung angeboten: 13.08.2013 - 16.08.2013; 09:00 - 13:00 h; L301 93+L301 92 Die Anmeldung erfolgt über TUCaN.
 Course
 Structural Design 1 - SD 1Aim of the lecture is to teach the basic and necessary knowledge and competences of structural behavior, flux of forces, actions and effects of building structures together with skills of the strength of materials. Course and exercise only in the winter semester Exam is offered every semester Exam: 21.08.2013; time:not fixed yet Exam preparation is offered: 13.08.2013 - 16.08.2013; 09:00 - 13:00 h; L301 93+L301 92 The registration is made online via TUCaN.
 Prof. Dr.-Ing. K. Tichelmann Dipl.-Ing. Manuela Koch
 when? 13.-16.8.13,9-13h
 1st meeting 13.08.2013
 where? L301/93
 max. attendance ––
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Tragwerksentwicklung undBauphysik
 PflichtfachModul
 B04d
 Unit TUCaN Nr.
 Structural Design and BuildingPhysics
 15-01-0405
 nur Bachelor
 Veranstaltung Seminar 4 CPTragwerkslehre 2 - TWL 2 Course
 Aufbauend auf TWL 1 ist das Ziel von TWL 2 die Vermittlung von Kenntnissen der für einen Entwurf in Frage kommen Tragsysteme, Konstruktionsarten, Herstellungstechniken und Montageverfahren sowie die Berechnung von Tragsystemen unter Anwendung der Kenntnisse aus der Festigkeitslehre. Vorlesung und Übung nur im Wintersemester Klausur wird jedes Semester angeboten Klausur: 21.08.2013; Zeit: noch nicht festgelegt Es wird ein Repetitorium zur Prüfungsvorbereitung angeboten: 13.08.2013 - 16.08.2013; 09:00 - 13:00 h; L301 93+L301 92 Die Anmeldung erfolgt über TUCaN.
 Course
 Structural Design 2 - SD 2Based on the lecture TWL 1 the aim of TWL 2 is to impart skills about structural systems coming in consideration for an architectural design, types of constructions, production techniques, assembly methods and further calculating structural systems by using the knowledge of the strength of materials. Course and exercise only in the winter semester Exam is offered every semester Exam: 21.08.2013; time: not fixed yet Exam preparation is offered: 13.08.2013 - 16.08.2013; 09:00 - 13:00 h; L301 93+L301 92 The registration is made online via TUCaN.
 Prof. Dr.-Ing. K. Tichelmann Dipl.-Ing. Manuela Koch
 when? 13.-16.8.13,9-13h
 1st meeting 13.08.2013
 where? L301/93
 max. attendance ––
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Tragwerksentwicklung undBauphysik
 WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Structural Design and BuildingPhysics
 15-02-3115
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPAltbausanierung undInstandsetzungstheorie
 Course
 Die Grundlagen der Altbausanierung und Instandsetzungstheorie sowie die Vermittlung der besonderen Planungsinhalte beim Bauen im Bestand sind Inhalt des Wahlfaches. Die dafür zusätzlich notwendigen Planungsphasen gegenüber Neubauplanungen einschließlich der Verfahren und Techniken der Bestandsanalysen (Funktionsfähigkeitsprüfung) werden erarbeitet. Die Grundlagen von Erhaltungs- sowie Umnutzungsmaßnahmen werden in Theorie und Praxisbeispielen vermittelt und in einer begleitenden Seminararbeit vertieft. Ziel des Wahlfaches ist die Befähigung der Studierenden zur analytischen Vorgehensweise bei Planung und Durchführung von Sanierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen.
 Vorlesung + Seminararbeit
 Course
 Refurbishing and theory ofrestoration Prof. Dr.-Ing. K. Tichelmann
 Dipl.-Ing. I. Kurtz FG TWEContent of the course are the basic principles of refurbishing and
 reconditioning theory as well as the specific planning methods used for old building renovations. The necessary additional planning phases compared to new buildings, including the analysis of the existing building, will be demonstrated. Conservation and conversion strategies will also be communicated by theory and practical examples. Aim of the course is the qualification for an analytic approach in the planning and execution of the refurbishment process.
 when? Fr, 10.00h-11.30h
 1st meeting 19.04.2013
 where? FG TWE
 max. attendance 30Lecture + Seminar
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Tragwerksentwicklung undBauphysik
 WahlfachModul
 Unit TUCaN Nr.
 Structural Design and BuildingPhysics nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 6 CPTechnische Grenzen derEnergiesanierung von Wohnbauten
 Course
 Wie muss die Energiesanierung konzipiert sein, damit auch von Bewohner ohne Fachwissen ein Optimum der Energieeinsparung erreicht wird bzw. keine Schädigung der Bausubstanz stattfindet? Das interdisziplinäre Energieprojekt des Studiengangs Energy Science and Engineering wird in Kleingruppen von 3-5 Studierenden bearbeitet. Die Studierenden erlernen die Fähigkeit, fachspezifische Probleme nach wissenschaftlichen Grundsätzen selbstständig zu bearbeiten. Sie entwickeln im Team thematisch fächerübergreifend ein Grundverständnis für die Arbeits- bzw. Denkweisen, Methoden und Erkenntnismöglichkeiten unterschiedlicher Disziplinen..
 Abschlusspräsentation mit Kolloquium
 Course
 Technical limits of energeticrestoration Prof. Dr.-Ing. K. Tichelmann
 Dipl.-Ing. I. Kurtz Dipl.-Ing. M. KochHow do energetic restorations have to be designed to reach an
 optimum of energetic conservation, even without specific knowledge of the inhabitants? The interdisciplinary energy project of the degree program Energy Science and Engineering will be attended by groups of 3-5 students. They will learn to work independently on specific problems in a scientific way and develop interdisciplinary a basic understanding for the way of working and thinking of different disciplines as well as their meth
 when? ab 15.04.2013
 1st meeting siehe Aushang
 where? FG TWE
 max. attendance 8Final presentation and colloquium
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudelehre EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Design and BuildingTypologies
 15-01-2007/15-02-0907/-1108
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPBürohochhaus in Hamburg Design
 Die Semesterarbeit beschäftigt sich ganz direkt und unmittelbar mit den Phänomenen des architektonischen Entwurfs. Der Typus „Bürohochhaus“ dient als geeignete Grundlage für eine Recherche zu elementaren Themen der Architektur: Stadt, Ort, Struktur, Typologie, Raum und Licht. Durch die Bestimmung einer spezifischen Nutzung eines konkreten Ortes und einer bestimmten Zeit (2013) verlangen prototypische Konzepte eine zwingende Transformation. Dieser entwerferische Vorgang bedeutet eine wichtige Grundlage für die relevante Entwicklung einer eigenständigen und unverwechselbaren architektonischen Idee.
 Abgabe: 16.07.2013
 Bild
 Course
 High-Rise Office Building in HamburgThis semster´s project is dedicated to the direct experience of those phenomena immanent to architectural design. The type „High-Rise Office Building“ will serve as the medium to explore elementary architectural themes such as place, urban context, structure, typology, space and light. Under the combined influences of a specific use, a specific place and a specific time (2013) prototypical concepts and forms will undergo a necessary process of transformation. The experience of this designerly process is to become an important foundation for the further development of an independent and distinctive architectural idea
 Prof. Meinrad Morger, Dipl.-Ing. Kathrin Hinkel Dipl.-Ing. Michael Haverland
 when? Donnerstag, 14:00
 1st meeting 15.04.2013
 where? Hamburg
 max. attendance 20deadline: 16.07.2013
 Anmeldung erforderlich
 registration requiredD
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Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudelehre EntwurfModul
 M09
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Design and BuildingTypologies
 15-02-0907
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 12 CPBrückenschläge Design
 Der Kanton Basel-Stadt (CH) sowie die Städte Huningue (F) und Weil am Rhein (D) wollen den Stadtraum entlang des Rheins rund um das Dreiländereck – zwischen Dreirosen- und Palmrainbrücke – zu einer urbanen Teilstadt innerhalb der trinationalen Agglo- meration Basel entwickeln („3Land“). Die neuen Rheinbrücken sind Bestandteil dieser grenzüberschreitenden Entwicklungsvision 3Land. Der Wettbewerb „Brückenschlag“ richtet sich an Architekturstudenten der TU Darmstadt, FHNW Basel und INSA Strasbourg. Im Rahmen einer Semesterarbeit sollen Brückenentwürfe und Ideen unter Berücksichtigung sämtlicher technischer Randbedingungen und der Gestaltung erarbeitet werden.
 Abgabe: 19.06.2013
 Bild
 Course
 BrückenschlägeThe Swiss Canton of Basel-City, together with the cities of Hunigue (France) and Weil am Rhein (Germany) wish to develop the urban space along the River Rhein´s Dreiländereck. The intent is that the area between the Dreirosen Bridge and the Palmrain Bridge become an new, urbane quarter within the trinational agglomeration („3Land“).The new bridges over the Rhein are part of the border-spanning vision 3Land. The competition “Brückenschlag“ („Bridging“) is open to students of architecture of TUD, FHNW and INSA. Within the space of a semster, a number of bridge designs and ideas are to be collected under consideration of the technical and architectural parameters provided by the competion.
 Prof. Meinrad Morger
 when? Donnerstag, 14:00
 1st meeting 25.04.2013
 where? Basel
 max. attendance 6deadline: 19.06.2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudelehre PflichtfachModul
 B05c
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Design and BuildingTypologies
 15-01-0513
 nur Bachelor
 Veranstaltung Vorlesung 4 CPGrundlagen der Gebäudelehre Lecture
 Eine typologische Betrachtungsweise von Architektur verlangt eine Vorlesungsreihe, die unterschiedlichste Gebäude in einer “Sammelvorlesung“ vorstellt. Eine Einteilung dieser Bauwerke geschieht meist vor dem Hintergrund funktionaler und program- matischer Anforderungen. Der Vorgang des Entstehens und Ver- schwindens von Gebäudetypen und die Frage nach deren Rahmen- bedingungen ist wesentliches Merkmal der Auseinandersetzung. Was zusätzlich von großer Relevanz für eine umfassende Ver- mittlung von Gebäudelehre ist, sind hybride Anwendungen, kontextuelle Bezuge und nutzungsoffene Architekturen. Sie beeinflussen bzw. mutieren die "reinen Typen".
 Bild
 Course
 Foundations of Building TypologyA typological understanding of architecture calls for a lecture series that introduces the most varied buildings in a broad, yet comprehensible overview. While these buildings are catagorized according to function or program, a comprehensive understanding of typology demands the deeper exploration of their contexts, of the parameters of their genesis, of the evolution or extinction of building types, of hybrid typologies and open-use types, etc. We strive to understand how the circumstances of context can mutate the Platonic concept of „Pure Types“ and how behind the most varied surface appearences the order of general types may rule.
 Prof. Meinrad Morger
 when? Mittwoch 8:00
 1st meeting 17.04.2013
 where? Gr.Hörsaal
 max. attendance
 keine Anmeldung erforderlich
 no registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Raumgestaltung EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Space and Design 15-01-2009/15-02-0909/-1110
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPUrbane Episoden Design
 Darmstadt as found III: Jene kleinen Orte sind typisch für Darmstadt: noch immer geprägt von Kriegeszerstörung und einem schnell realisierten Wiederaufbau haben sie fragmentarischen Charakter und changieren zwischen stiller Poesie und Trostlosigkeit. Wir untersuchen Potentiale und Defizite dieser Orte heute und entwickeln Szenarien einer möglichen Veränderung. Wir arbeiten in Modellen (Graupappe) im M. 1:100, generieren daraus Bilder und stellen den Entwurf in Plan und Diagrammen dar. Im Vordergrund steht die Veränderung des Stadtraumes durch die Setzung und Ausformulierung eines städtischen Hauses oder Ensembles mit seiner spezifischen Gebäudephysiognomie und seinen maßgeblichen Innenräumen.
 Ausgabe und Stadtsafari 18.04.13 Schlusskritik 17.07.13 Der Kurs wird vorwiegend in deutscher Sprache abgehalten.
 Bild
 Course
 Urban EpisodesDarmstadt as found III: Those small urban episodes are typical of Darmstadt: still reeling from war destruction and rapid rebuilding they unfold a fragmentary character somewhere between silent poetry and desolation. We study potentials and shortcomings of these places today and develop scenarios of possible change. We work in models (chipboard) in M. 1:100, generate images and represent the projects in plan and diagrams. The focus is on the change of urban space through the setting and formulation of a town house or entire ensembles with its specific physiognomy and its relevant interiors
 Prof. Anna Jessen wiss.MA Adrian Dorschner wiss.MA Roswitha Kötz
 when? Thu.1pm
 1st meeting 18.04.2013
 where? 510
 max. attendance 24Handout and excursion 18.04.13 final review 17.07.13 The course will be held primarily in German.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Gebäudelehre WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Design and BuildingTypologies
 15-02-3119
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPBürohochhäuser Course
 Im Seminar werden zehn Hochhäuser aus den letzten 100 Jahren in Gruppenarbeit analysiert. Im Mittelpunkt stehen vier Themen, die für den Gebäudetypus Hochhaus prägend sind: Struktur,Typologie, Technik und Fassade. Aus diesen Kernthemen heraus, wird versucht, ein möglichst umfassendes Bild vom Typus Hochhaus zu entwickeln.Das Wahlfach steht im direkten Zusammenhang mit der Entwurfsaufgabe für ein Bürohochhaus in Hamburg. Über eine theoretische und analytische Auseinandersetzung mit dem Gebäudetyp werden wir versuchen, einen angemessenes Wissensfundament zu schaffen und dabei Analogien und Anhalts- punkte zum eigenen Entwerfen zu öffnen.
 Abgabe: 16.07.2013
 Bild
 Course
 Tall Office BuildingsIn this Seminar we will analyse ten important tall buildings from the past 100 years. At the center of our focus are four architectural themes which have shaped the building type: structure, typology, technology and the facade. Moving outward from these core themes, we will attempt to gain a comprehensive view of this fascinating type. The elective course is conceived as a supplement to the design project for a tall office building in Hamburg. Through a theoretical and analytical approach to the subject we will attempt to gain a thorough basis of knowedge while opening analogies and inroads to our own design work.
 Prof. Meinrad Morger Dr.-Ing. Michael Merrill
 when? Mittwoch, 14:00
 1st meeting 24.04.2013
 where? FG Eug
 max. attendance 30deadline: 01.08.2013
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Raumgestaltung EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Space and Design 15-01-2009/15-02-0909/-1110
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPDer Vorhang Design
 Material I: ´Sie webten den Vorhang vor dem Allerheiligsten aus gezwirnten Leinenfäden und stickten darauf mit blauer, roter und karmesinroter Wolle Bilder von Keruben, weiter machten sie aus Akazienholz die vier Trägersäulen des Vorhangs, die mit Gold überzogen wurden, dazu die goldenen Haken und die silbernen Sockel. Aus demselben Material webten sie einen Vorhang für den Eingang des Zeltes, machten seine fünf Trägersäulen mit ihren bronzenen Sockeln und überzogen die Kapitelle und die Stangen, an denen der Vorhang aufgehängt werden sollte, mit Gold.´ 2. Moses 36, 8-13
 Workshop + Exkursion Langenthal 18.04.13 und 03.05.13 Schlusskritik 17.07.13 Der Kurs wird vorwiegend in deutscher Sprache abgehalten.
 Bild
 Course
 The CurtainMaterials I: ‘The skilled workers got together to make the sacred tent and its linen curtains woven with blue, purple, and red wool and embroidered with figures of winged creatures. Each of the ten panels was fourteen yards long and two yards wide, and they were sewn together to make two curtains with five panels each. Then fifty loops of blue cloth were put along one of the wider sides of each curtain, and the two curtains were fastened together at the loops with fifty gold hooks.‘ 2. Moses 36, 8-13
 Prof. Anna Jessen wiss.MA Valeska Bühler
 when? Thu.1pm
 1st meeting 18.04.2013
 where? 510
 max. attendance 12Workshop + Exkursion Langenthal 18.04.13 and 03.05.13 final review 17.07.13 The course will be held primarily in German.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Raumgestaltung WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Space and Design 15-02-3117
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPUrbane Episoden - auf Spurensuche Course
 Darmstadt as found III: Urbane Episoden - In einem Wahlfach sammeln wir jene für Darmstadt und die westdeutsche Stadt typischen kleineren und grösseren Orte. Wir recherchieren einem Detektiv ähnlich ihr Entstehen, erzählen ihre Geschichte nach und bringen ihren spezifischen Charakter in Plan, Text und Bild zum Ausdruck. Es ist sinnvoll Wahlfach und Entwurf gemeinsam zu belegen, aber nicht zwingende Voraussetzung.
 Bild
 Course
 Urban Episodes - in Search of CluesDarmstadt as found III: Urban Episodes - We will collect those small places, beeing typical for western German citys such as Darmstadt. Like a detectiv we will be researching their history and their deveopment. Finally we will retell their story and try to point out their specific character in plan, text and picture. It is useful to choose elective and design together, but not mandatory.
 Prof. Anna Jessen wiss.MA Adrian Dorschner wiss.MA Roswitha Kötz
 when? wed.,2.15pm
 1st meeting 24.04.2013
 where? 510
 max. attendance 30
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Wohnungsbau EntwurfModul
 B20 / M09 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Housing 15-01-2008/15-02-0908/-1109
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPWohnen in Zagreb Design
 «Wohnen in der Stadt» bildet in den kommenden Semestern den Schwerpunkt unserer Auseinandersetzung mit Architektur und Wohnungsbau. Zagreb ist nach Brüssel unser zweites Fallbeispiel. Die kroatische Stadt scheint uns wegen ihrer jungen sozialistischen Vergangenheit sowie ihrer ausserordentlich reichen Baukultur besonders interessant. Im Semester werden wir uns mit gebauten Beispielen Zagrebs auseinandersetzen und mittels unserer Ent- würfe darüber spekulieren, in welche Richtung sich städtische Wohnformen entwickeln können. Die Entwurfsaufgabe besteht darin, ein mehrgeschossiges Wohnhaus mit einer öffentlichen Nutzung zu entwerfen. Einen besonderen Stellenwert nimmt die Arbeit an den Wohnungsgrundrissen ein.
 Termine: Einführung: 17.04.2013, 18:00 Korrekturen: Donnerstags ab 13:00, zusätzlich Mittwochs ab 13:00 Exkursion: 17.-22.04.2013
 Bild
 Course
 Housing in ZagrebOur investigation on architecture and housing focuses on the topic «Housing in the City». After Brussels, Zagreb will be our second case study. The Croatian capital seems particularly interesting due to its recent socialist past and its rich architectural culture. In the course of the semester we will look at residential projects in Zagreb. These examples form the basis of our speculations in which direction urban housing could develop. Students are asked to design a multi-story residential building. The urban setting, the volumetric development, the height and density of the building is to be developed as part of the architectural concept. We will put much emphasis on the design of the individual floor plans.
 Prof. Elli Mosayebi, Dipl.-Ing. Peter Gaub, Dipl.-Ing. Michael Kraus, Dipl.-Ing. Jan Kucera
 when? Mi.+ Do. 13-18h
 1st meeting 17.04.2013
 where? R550
 max. attendance 35start: 17.04.2013, 18:00 field trip: 17.-22.04.2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Raumgestaltung PflichtfachModul
 B05b
 Unit TUCaN Nr.
 Architectural Space and Design 15-01-0512
 nur Bachelor
 Veranstaltung Vorlesung 2 CPRaumprinzipien Lecture
 ‘Indem der Mensch sich in eine Höhle zurückzieht, flieht er vor dem Raum der Natur, anstatt ihn an sein Dasein anzupassen. Gerade im Dienste dieses Daseins müssen wir selbst unsere Umgebung vervollständigen, genau indem wir den natürlichen Gegensatz von unbegrenztem Voll und Leer zwischen Erde und Luft bereichern durch den Gegensatz von begrenztem Voll und Leer in Form von durch Wänden abgegrenzten Räumen, die wir Häuser nennen. So entsteht die echte menschliche Behausung nicht durch das Aushöhlen des Erdmassivs, sondern durch das Abtrennen begrenzter Räume vom grossen Raum der Natur mithilfe der massiven Form von Wänden.‘ Van der Laan, 1977 Die Vorlesung mit Übung untersucht Typen von Raum.
 Die Kurse B05b und B05c finden nacheinander gestaffelt statt. Der Kurs B05b beginnt am 26.6.13. Der Kurs wird in deutscher Sprache abgehalten.
 Bild
 Course
 Typologies of Space The course examines the basic conditions and types of built spaces.
 Prof. Anna Jessen wiss.MA Adrian Dorschner wiss.MA Roswitha Kötz
 when? wed.,8.15pm
 1st meeting 26.06.13
 where? Gr.Hörsaal
 max. attendance ––The course will be held in German.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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E
 Fachgebiet
 Entwerfen und Wohnungsbau WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Housing 15-02-3118
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPWohnen in Europa: Fallstudie Brüssel Course
 Parallel zu unserer Entwurfsreihe findet die Seminarreihe «Wohnen in Europa» statt. Ziel dieses Forschungsseminars ist es, Erkenntnisse darüber zu erlangen, welche städtischen Wohn- formen existieren und wie in europäischen Städten Wohnungsbau produziert wurde. Sie haben die Aufgabe, Seminararbeiten über ausgewählte Wohnhäuser der im vorangegangenen Entwurfskurs untersuchten Stadt zu verfassen. Diese Fallbeispiele werden mittels Archivrecherchen, Vor-Ort-Dokumentationen und Interviews mit Architekten, Bewohnern, Bauträgern und Behörden untersucht.
 Termine: Einführung: 25.04.2013 10:00; Abgabe: 15.08.2013 Exkursion: 05.-09.06.2013
 Bild
 Course
 Housing in Europe: case studyBrusselsParallel to our design studio we will be conducting a research seminar on «Housing in Europe». Our aim is to acquire insights on urban forms of housing and on the question of how housing has been produced in different European cities. Students are asked to write seminar papers about select residential projects of the city we have been investigating in the previous design studio. These case studies will be analyzed by means of archival research, on-the-spot documentation and interviews with architects, residents, clients and local authorities.
 Prof. Elli Mosayebi, Dipl.-Ing. Peter Gaub, Dipl.-Ing. Michael Kraus, Dipl.-Ing. Jan Kucera
 when? Do. 10:00-12:00
 1st meeting 25.04.2013
 where? FG, R550
 max. attendance 20start: 25.04.2013 10:00; date of submission: 15.08.2013 field trip: 05.-09.06.2013 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Fachgebiet Entwerfen &Regionalentwicklung (eur)
 WahlfachModul
 B21 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Regional Development, Planning andDesign
 15-01-2103 / 15-02-3224
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPMitten in Berlin Course
 Praxis städtebaulicher Planungen und Projekte unter Aspekten der Nachhaltigkeit Einführung in städtebauliche Alltagspraxis anhand zahlreicher Beispiele mit dem geografischen Schwerpunkt Berlin. Thematisiert werden u.a. die Arbeit von Verwaltung und Politik der Zivilgesellschaft, die Zusammenarbeit mit Investoren und Architekten, die Durchsetzung örtlicher Planungsziele und die Wissensvermittlung über die Arbeit an langfristigen Entwicklungszielen.
 Blockveranstaltung Termine: 17.April 2013 / 24.April / 15.Mai / 05.Juni / 12.Juni / 19.Juni / Prüfung: 26.Juni 2013 (Reservetermin 03.Juli)
 Bild 2
 Course
 Sustainable Urban Planning / DesignBest Practice of Sustainable Urban Planning and Design Prof. Dorothee Dubrau
 when? Wed., 14-18h
 1st meeting 17.04.2013
 where? FG eur
 max. attendance Anzahl
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Fachgebiet Entwerfen &Regionalentwicklung (eur)
 PflichtfachModul
 B16
 Unit TUCaN Nr.
 Regional Development, Planning andDesign
 15-01-1602
 nur Bachelor
 Veranstaltung Vorlesung 4 CPStädtebau / integrierte Planung Lecture
 Die Vorlesung gibt eine Einführung in räumliche Entwicklungsprozesse und die Steuerungsmöglichkeiten integrierter räumlicher Planung. Die Studierenden sollen die wesentlichen historischen und methodischen Grundlagen der räumlichen Planung sowie deren Bedeutung im gesellschaftlichen Kontext kennen lernen und diese Kenntnisse auf konkrete Aufgabenstellungen beziehen können. Sie sollen im Anschluss in der Lage sein, räumliche Entwicklungsprozesse nicht nur zu beschreiben, sondern sie auch im Hinblick auf Nachhaltigkeit bewertend nachzuvollziehen sowie eigenständige planerische Ziele sowie Aspekte Ihrer Umsetzung zu formulieren.
 Schriftliche Prüfung: 24.Juli.2013 11.30-13 Uhr
 Bild 1
 Course
 Urban Development /Spatial PlanningThe lecture aims at introducing spatial development processes and integrated urban planning issues.
 Prof. Julian Wékel
 when? Wed., 10-11.30h
 1st meeting 17.04.2013
 where? lecture room R91
 max. attendance ––
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Fachgebiet Entwerfen &Regionalentwicklung (eur)
 PflichtfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Regional Development, Planning andDesign
 15-02-3124
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPCourse
 Bild 3
 Course
 Scale Matters, Case Barcelona Meetings: block seminar Barcelona study trip as intensive lecture: 1st – 4th of May 2013 Final Meeting: 18th July 2013 refers to: Master, Mundus Urbano, Erasmus
 Dipl. Arch. ETH MAUD Christoph Hesse, Dr. Xiaoping Xie
 when? blockseminar
 1st meeting 18th of April
 where? FG eur
 max. attendance 30Participation at urban design studio obligatory Bilingual course, Teamwork permitted Language: English / German
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Fachgebiet Entwerfen &Regionalentwicklung (eur)
 EntwurfModul
 M 10 / M11a / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Regional Development, Planning andDesign
 15-02-1002 / 15-02-1120
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 12/19 CPDesign
 Bild 3
 Course
 Scale Matters, Case BarcelonaThe focus will be on the important topic “scale in the urban design of public spaces” and provide a design studio and a seminar within this framework. Barcelona, a distinguished reference and case study for this discussion was selected because of its long tradition of innovative urban concepts. The design studio is dealing with a 10 ha site in Sagrera, a strategic area that is undergoing a transformation process due to the planned high-speed railway station and a linear park. The goal of the studio is to create authentic urban design proposals with linkage to the existing urban developments of Barcelona. There will be a a study trip to Barcelona, 1st-4th of May 2013
 Dipl. Arch. ETH MAUD Christoph Hesse, Dr. Xiaoping Xie
 when? Thu, 13-18h
 1st meeting 18 of April
 where? FG eur
 max. attendance 35Bilingual course, Teamwork permitted / Corresponding seminar Further elaboration (Vertiefung M11s) possible; Language: English / German ; refers to Master, Mundus Urbano, Erasmus
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung WahlfachModul
 B21 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Department for Designing and UrbanDevelopment
 15-01-2103 / 15-02-3323
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPWert contra Preis Course
 Im Seminar werden grundlegende Kenntnisse über den gesetzlichen Rahmen, Marktanforderungen sowie Methoden und Stellgrößen, die es bei der Ermittlung von Marktwerten von Immobilien zu beachten gilt, vermittelt.
 1. Treffen: 16.04.13 Abgabe 09.07.13
 Bild
 Course
 Value vs. PriceThe objective in this seminar is to examine the legal framework, market requirements, methods and correcting variables in the calculation of the current value of real estate.
 Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff Dipl.-Betr.Wirt. Joachim Kurkowski
 when? Tuesday,15:00
 1st meeting 16.04.13
 where? FG Est.
 max. attendance 30Notes, deadline, exam etc.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung PflichtfachModul
 B06c
 Unit TUCaN Nr.
 Department for Designing and UrbanDevelopment
 15-01-0605
 nur Bachelor
 Veranstaltung Übung 3 CPStadt-Typologie II Exercise
 Einführung in den Städtebau und in städtebauliches Entwerfen Vorlesung: Stadttypologien und städtebaulichen Leitbildern/planungstheoretische Ansätze Übung 1: Wahrnehmung und Städtebauliche Analyse Übung 2: Stadtstruktur-Komposition Vorlesungen und Übungen immer donnerstags um 8:00-12:00 Uhr
 Einführung am 18.04.13 um 8:00 Uhr im großen Hörsaal
 Bild
 Course
 Urban Typology IIIntroduction to urban planning and urban design Lecture: Urban typologies and urban planning guiding principles/theoretical approaches to planning Exercise 1: Perception and Urban Analysis Exercise 2: Urban Structure-Composition Lectures and exercises are on Thursdays, 8:00 - 12:00 a.m.
 Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff
 when? Don.8:00
 1st meeting 18.04.13
 where? FG Est.
 max. attendanceLaunch on 18/04/13 at 8:00 a.m. in the main auditorium
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Department for Designing and UrbanDevelopment
 15-02-3523
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPPostcolonial Urbanism Course
 Aktuelle postkoloniale Ansätze in der Stadt- und Planungstheorie bestreiten, dass Städte weltweit im Kern Abwandlungen des Europäisch-Amerikanischen Modells sind. Diskutiert wird, welche neuen Formen des städtischen Zusammenlebens und der Stadtplanung im postkolonialen Kontext entstehen und welche Konsequenzen sich daraus für Theorie und Praxis ergeben. Im Seminar werden Beiträge zu dieser Debatte aus verschiedenen Disziplinen (Architektur, Planung, Soziologie, Geography) gelesen und diskutiert und Begriffe wie Überurbanisierung, Megacity, Slum, und urbane Informalität hinterfragt.
 Veranstaltungssprache ist Englisch.
 Course
 Postcolonial UrbanismPostcolonial urbanism refutes the assumption that cities throughout the world are essentially an elaboration of the Euro-American model. It examines how cities in the postcolonial world are producing novel forms of urbanism and seeks to reframe the ways in which the cities of the Global South are studied and represented in urban research. Moreover, implications for planning theory and practice are assessed. We will read and discuss contributions to these debates from different disciplines (architecture, planning, sociology, geography), thereby questioning the meaning of terms such as overurbanization, megacity, slum or urban informality.
 Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff Dr. Monika Grubbauer
 when? Thu. 16:30-18:30
 1st meeting 11.4.2013
 where? Mundus Urbano
 max. attendance 3011 April (Introduction), 25 April, 16 May, 23 May, 6 June, 20 June, 27 June, 4 July Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung EntwurfModul
 M10 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Department for Designing and UrbanDevelopment
 15-02-1003 / 15-02-1121
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 12/19 CPGestrandete Hannelore Design
 80 Hektoliter Bier auf dem Fischerfest, 800 m Rheinpromenade, 800 m vom Rhein zur Innenstadt, 1,4 km bis zum Bahnhof, 150 m vom Bahnhof zum Friedhof, 4.6 ha Badesee, 1.230 km Rheinradweg vom Quellgebiet bis Rotterdam vorbei am Gernsheimer Wald und dem Naturschutzgebiet Hammeraue, Fährverbindung und Brückenkopf zur andren Uferseite und doch das ist das 5 km entfernte Eich weit weg. Was macht Gernsheim mit dem Rhein?
 Bild
 Course
 Gestrandete Hannelore80 hl of bier on the fishing festival, 800 m of Rhine promenade, 800 m from the river Rhine to the city center, 1.4 km to the train station, 150 m from train station to cemetery, 4.6 ha lake, 1.230 km Rhine cycle track from the headwaters to Rotterdam over forest of Gernsheim and Hammeraue nature reserve, ferry and bridge connection with the other shore; however, Eich within 5 km is still far away. What should Gernsheim do on the Rhine?
 Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff Dipl.-Ing. Britta Eiermann Dipl.-Ing. Karim Scharabi
 when? Don.13:00
 1st meeting 18.04.13
 where? FG Est.
 max. attendance 30
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Department for Designing and UrbanDevelopment
 15-02-3423
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2x4 CPsoundscapes II Course
 Interdisziplinäres Kooperationsprojekt mit dem Institut für Arbeitswissenschaft (iad). Thema ist die Topologie von Geräuschen im Stadtraum: Im Mittelpunkt steht die Klanglandschaft des Stadtkirchplatzes in Darmstadt. Von der Tonaufnahme über die Darstellung in Soundmaps bis zum Filtern von Einzelgeräuschen und ihrer Interpretation sollen Fragen zur Wahrnehmung und Orientierung beantwortet werden Die Bearbeitung erfolgt in interdisziplinären Teams als eigenverantwortliche Projektarbeit.
 erstes Treffen am 23.04.13 von 9:00-11:00 Uhr am iad Raum 533 Abgabe am 17.07.13 von 9:00-11:00 Uhr am Fachgebiet
 Bild
 Course
 SoundscapesInterdisciplinary cooperation project with the Institute of Industrial Engineering (iad). Issue is the topology of sounds in the city and it focuses on the soundscape of Stadtkirchplatz square in Darmstadt. Questions regarding perception and orientation should be answered through sound recording, presentation in sound maps, and filtering out individual sounds and their interpretation. The processing is within interdisciplinary teams as independent project work.
 Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff Institut für Arbeitswissenschaft (iad)
 when? Don.13:00Uhr
 1st meeting 23.04.13
 where? iad Raum/FG Est.
 max. attendance 6(30)The first meeting is on 4/23/13, from 9:00-11:00 a.m. in iad classroom nr. 533 Delivery is on 17/07/13, from 9:00-11:00 a.m. at the Department
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung WahlfachModul
 M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Department for Designing and UrbanDevelopment
 15-02-3023
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPschnittmuster.stadt Course
 Hat Stadt eine Standardgroße und zwingt zum Normverhalten oder kann man hier auch mal anders sein – und wenn, was ist dann anders? Was interessiert, sind das interaktive Verhalten der Bewegung in der Stadt und das Ausprobieren von technischen Visualisierungsinstrumenten zur virtuellen Analyse der Stadtnutzung. Ziel ist es, aus dem breiten Angebot des Schnittmusterbogens der Stadt eine (Deine) Große auszusuchen, deren gebaute Oberflache (technisch) zu analysieren und deren Besonderheit grafisch/virtuell zu beschreiben. Wie sieht Deine Stadt aus? Deine Stadt werden wir auf einem Workshop prasentieren, diskutieren und am Ende in einer gemeinsamen Publikation veroffentlichen.
 Mi. 17.04.2013, 14:00-15:00 Uhr | Fachgebiet Entwerfen und Stadtentwicklung
 Bild
 Course
 pattern.cityDoes a city have a standard size that forces normative behaviour or can one here still be different - and if so, what is different then? What is interesting, is the interactive behaviour of the movement in the city, and try out of technical visualisation instruments for virtual analysis of the city use. The goal is, from the wide range of patterns of the city, to choose one (your) city size, whose built areas should be (technicaly)analysed and its specifities graphically/virtually described. How does your city look like? We will present your city and discuss about it on a workshop, and at the end, it should be published in a joint publication.
 Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff Diana Böhm
 when? Mittw.14:00
 1st meeting 17.04.13
 where? FG Est.
 max. attendance
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Stadtentwicklung /Digitale Stadtspiele
 WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Urban Development and Design /Urban Health Games
 15-02-3123
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPCourse
 Course
 Games for Inclusive Street DesignThis seminar investigates the potentials of mobile and context-sensitive games for supplementing health-oriented urban research and design. Participants will be introduced to concepts of “inclusive street design” helping people with restricted motoric and cognitive skills to navigate public space. Participants will also immerse themselves into recent design practice of playful and context-sensitive media with a focus on how users interact with the built environment while playing in public spaces. Based on a two step analytic part of the seminar, students will go on authoring a speculative game design project for inclusive street design.
 Dr.-Ing. Martin Knöll
 when? Wed, 16:00
 1st meeting 17.4.2013
 where? Mundus
 max. attendance 2524 Apr step 1 Pecha Kucha format / 22 May step 2 Presentation analysis / 10 July step 3 speculative game design project course language: English
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Siedlungsentwicklung EntwurfModul
 Unit B15TUCaN Nr.
 Design and Settlement Development 15-01-1501
 nur Bachelor
 Veranstaltung Entwurf 10 CPCampus Lichtwiese Design
 Der Campus Lichtwiese entstand unter dem Druck steigender Studentenzahlen in den 60er Jahren. Mit der Gründung des Campus auf der grünen Wiese, folgt er dem klassischen Campusbegriff nach Jefferson, eines Universitätsstandortes außerhalb der Stadt. Mittlerweile zeigen sich jedoch auch die Nachteile dieser Monostruktur. Buchläden, Cafes und Restaurants fehlen. Wohnungen und Hotels sind bisher weder für Studenten noch für Lehrkräfte vorgesehen. So zeigt sich der Campus oft verwaist und wirkt wie das Werksareal eines Unternehmens. Ziel des städtebaulichen Entwurfes ist es, die Trennung des Campus von der Stadt aufzuheben und ein städtisches Universitätsgelände zu schaffen.
 Course
 Campus LichtwieseCampus Lichtwiese, was conceived in anticipation of increasing enrollment numbers in the 1960s. Built on a greenfield site, it adopts the Jeffersonian definition of campus as a university outside of town.However, the disadvantages of such a mono- structure are equally obvious. For example, the campus lacks amenities such as bookshops, cafés and restaurants. It offers neither apartments nor hotels for students or faculty and staff. Hence, the campus often seems deserted and feels more like a random company’s premises. The urban design studio aims at reversing the separation of city and campus and instead offering an urban university campus.
 Prof. Andreas Garkisch Dipl.-Ing. M.Sc. Marlene Külz Dipl.-Ing. Alexander Scholtysek
 when? Mi 13-17.30 Uhr
 1st meeting Mi 17.04.2013
 where? Coobsaal
 max. attendance
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Siedlungsentwicklung EntwurfModul
 Unit M10 / M11TUCaN Nr.
 Design and Settlement Development 15-02-1004 / 15-02-1122
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 12/19 CPEin neuer Campus für Istanbul Design
 Die türkische Metropole Istanbul ist mit über 13 Mio. Einwohnern die viertgrößte Stadt der Welt. In den letzten Jahrzehnten ist jede Stadtplanung innerhalb kurzer Zeit von der Realität eingeholt worden und die Stadt um 12 Mio. Einwohner gewachsen. Diese Entwicklung schreitet unaufhaltsam voran und die Stadt zerfällt in Peripherie und Zentrum. Es kommt zu großen Umbrüchen, sowohl am Stadtrand, als auch in den zentrumsnahen informellen Siedlungen. Neben der Wohnungsfrage spielt das Thema der Flächensicherung für Bildungseinrichtungen eine entscheidende Rolle bei der Stadtentwicklung. Der neue Campus ist ein wichtiger Baustein für die die Zukunftsfähigkeit der Metropole.
 Course
 A new Campus for IstanbulIstanbul, the fourth largest city in the world, counts more than 13 million inhabitants. Time and time again over the last decades, reality has caught up with every attempt of city planning and saw the city grow by 12 million inhabitants. This development continues today and causes the city to diverge into periphery and center. The city is due for major changes, both on its outskirts and in the often informal central settlements. Besides questions of housing, it will be important for the city’s development to important for the city’s development to secure areas for educational facilities. The new campus is a key element for the metropolis’future viability.
 Prof. Andreas Garkisch Dipl.-Ing. Mario Tvrtkovic Dipl.-Ing. Alexander Scholtysek
 when? Do 13-17.30Uhr
 1st meeting Do 18.04.2013
 where? Ort
 max. attendance 24
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Siedlungsentwicklung WahlfachModul
 Unit B21 / M13-17TUCaN Nr.
 Design and Settlement Development 15-01-21?? / 15-02-????
 Bachelor und Master / DiplomVeranstaltung
 Großsiedlungen der 1960er und1970er Jahre
 Seminar 4 CPCourse
 Mit den Großsiedlungen am Stadtrand ist in den 1960er und 1970er Jahren ein neuer Typ von Wohnbebauung entstanden, der oft mit großmaßstäblicher Hochhausbebauung, und mit einem hohen Anteil staatlicher Fördergelder die europäische Stadtlandschaft veränderte. Heute werden diese Siedlungen meist als „soziale Brennpunkte“ wahrgenommen und ihre soziale und bauliche Erneuerung gefordert. Am Beispiel von Darmstadt-Kranichstein werden wir in diesem Seminar die historische Entwicklung einer Großsiedlung untersuchen und architektonische wie städtebauliche Merkmale herausarbeiten.
 Course
 Large-Scale Housing EstatesA new residential typology was introduced in the 1960s and 1970s, when large amounts of public subsidies enabled the development of large-scale suburban housing estates that often featured large-scale high-rises and changed the European cityscape. Today, many of these settlements are regarded as social hotspots. As such, cities call for their social and architectural renewal. In this seminar we will investigate the historic development as well as the architectural and urbanistic attributes of one exemplary housing estate: Darmstadt-Kranichstein.
 Dipl.-Ing. Mario Tvrtkovic Dr. Sebastian Haumann (Institut für Geschichte)
 when? mittwochs
 1st meeting Mi 24.04.2013
 where? Ort
 max. attendance 12
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Freiraumplanung EntwurfModul
 B20 / M10 / M11
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Landscape Architecture 15-01-2013/15-02-1005/-1123
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Entwurf 10/12/19 CPKöln: Deutzer Hafen (um)denken! Design
 Mittelpunkt des Entwurfes ist der Deutzer Hafen im Südosten von Köln. Ziel wird es sein, eine neue Vision für den Hafen zu entwickeln, die Bezug auf die Besonderheiten und die Geschichte des Ortes nimmt. Anstelle einer Tabula-rasa-Planung soll eine prozessorientierte, flexible Strategie für eine sukzessive Umwandlung erarbeitet werden, die gleichzeitig das Potential besitzt, eine urbane Zukunft zu erzeugen. Ein weiteres Hauptaugenmerk wird auf die Hochwasserproblematik gerichtet sein sowie die Untersuchung, mit welchen stadtplanerischen und architektonischen Mitteln dieser Herausforderung zu begegnen ist.
 Exkursion nach Köln am Freitag, dem 19.04.2013 Abgabe am 18.07.2013
 Bild
 Course
 Cologne: Rethinking Deutz Harbor!Subject of the design studio is the Deutz harbor in the South-East of Cologne. The aim of the course will be to develop a new vision for the harbor, based on the characteristics and history of the place. Instead of a tabula rasa planning, we will rather look for a process-oriented, flexible strategy in order to gradually transform the site towards an urban future. Additionally, we will focus on the periodic floods of the Rhine and the investigation of how urban planning practices and architectural typologies can face this challenge.
 Prof. Dr. Jörg Dettmar, M.Sc. Inga Bolik, Dr. Constanze Petrow
 when? Do. 13.00-18.00h
 1st meeting 18.04.2013
 where? FG e+f
 max. attendance 35Excursion to Cologne on Friday, 19th of April Presentation of results on 18th of July Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Freiraumplanung WahlfachModul
 B21 / M13-17Unit
 Design and Landscape ArchitectureTUCaN Nr.
 15-01-2101 / 15-02-5021
 Veranstaltung Bachelor und Master / Diplom
 Einführung in die Landschafts-architektur
 Vorlesung 2 CPLecture
 Die Vorlesung gibt einen Einblick in den landschaftsarchitektonischen Entwurf sowie das Themenspektrum und die Aufgabenfelder der Freiraumplanung. Vorgestellt werden die wichtigsten Etappen in der Geschichte der Gartenkunst ebenso wie Freiraumtypen und Freiraumfunktionen, städtische und regionale Freiraumverbundsysteme sowie gelungene Beispiele zeitgenössischer Landschaftsarchitektur.
 Belegbar gemeinsam mit dem Seminar "Freiräume entwerfen" (2 CP).
 Bild
 Course
 Introduction to Landscape DesignThe course provides an insight view into design strategies and the range of topics and tasks in the field of landscape architecture. It introduces the history of garden design and discusses different types and functions of urban open spaces, regional open space networks as well as successful examples of contemporary landscape architecture.
 Prof. Dr. Jörg Dettmar, Dr. Constanze Petrow, M.Sc. Inga Bolik
 when? Di. 15.15-16.45h
 1st meeting 16.04.2013
 where? V91
 max. attendance 100The participation in the seminar "Designing public open spaces" is recommended. Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Entwerfen und Freiraumplanung WahlfachModul
 B21 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Landscape Architecture 15-01-2101 / 15-02-3122
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2 CPFreiräume entwerfen Course
 Ergänzend zur Vorlesung führt das Seminar mittels kleinerer Entwurfsübungen in das Grundvokabular des landschaftsarchitektonischen Entwurfs ein. Erlernt werden Herangehensweisen an die zeitgemäße Gestaltung von Freiräumen in unterschiedlichen räumlichen, funktionalen und sozialen Zusammenhängen. Zusätzlich vermittelt das Seminar die Methode der Post Occupancy Evaluation (POE) und stellt damit Bewertungsmaßstäbe für Freiraumgestaltungen im urbanen Kontext zur Verfügung.
 Der begleitende Besuch der Vorlesung "Landschaftsarchitektur" wird dringend empfohlen.
 Bild
 Course
 Designing public open spacesBy short design exercises the course imparts a basic vocabulary of contemporary landscape architectural design. Students will learn how to approach open space planning tasks in different spatial, functional and social contexts. In addition, the method of Post-Occupancy Evaluation (POE) will be introduced, offering criteria for successful open space design in urban environments.
 Prof. Dr. Jörg Dettmar, Dr. Constanze Petrow, M.Sc. Inga Bolik
 when? Di. 8.00-9.30 h
 1st meeting 16.04.2013
 where? FG e+f
 max. attendance 35The attandence of the lecture "Introduction in Landscape Design" is highly recommended. Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Entwerfen und Freiraumplanung WahlfachModul
 B21 / M13-17
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Landscape Architecture 15-01-2101 / 15-02-3222
 Bachelor und Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 4 CPBilderwelten: FrankfurtRheinMain Course
 Im Rahmen eines dreitägigen Blockseminars untersuchen wir, welche Bedeutungen, Vorstellungen und Bilder von einer Stadt und der sie umgebenen Region konstruiert werden – durch professionelle Imagestrategen, von Architekten und Planern, via Berichterstattung in den Medien und schließlich in den Köpfen der Menschen. Anhand der Metropolregion Frankfurt RheinMain widmen wir uns der Wahrnehmung von Stadt und Region, von verstädterter Landschaft und Landschaft in der Stadt. Mittels eines Exkurses in die Architekturpsychologie und -soziologie beleuchten wir das Verhältnis zwischen den gesellschaftlichen Vorstellungen von gestalteter Umwelt auf der einen Seite und dem Planungsdiskurs auf der anderen.
 Blockseminar, 26.-28.08. jeweils 9.00-17.00 Uhr, FG e+f. Das Seminar findet nur bei einer Mindestteilnehmerzahl von 15 Studierenden statt.
 Bild
 Course
 Imagining FrankfurtRheinMainIn a three-day block seminar, we will examine the distinct meanings, ideas and images of a city and its surrounding region, as constructed by professional image strategists, architects and planners, the media – and eventually in people's minds. Using the example of the Metropolitan Region Frankfurt RheinMain we will analyze the perception of a city and a region, of urbanized landscapes and landscapes in cities. By introducing concepts of the psychology and sociology of architecture, we explore the relationship between the public perception of the build environment on the one hand and the planning discourse on the other.
 Prof. Dr. Jörg Dettmar, Dr. Constanze Petrow, M.Sc. Inga Bolik
 when? 26.-28.08.
 1st meeting 1. Termin
 where? FG e+f
 max. attendance min.15Block seminar from 26th to 28th of August, 9 am - 5 pm, hold only with a minimum of 15 participants. Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Mundus Urbano - InternationalCooperation and Urban Development nur Master / Diplom
 Veranstaltung Vorlesung 2 CP
 Course
 Mundus Urbano Public LecturesDuring the series of Public Lectures you will get in touch with several renowned specialists teaching urban development in Mundus Urbano. They cover topics from all around the world and try to address issues of the Global South in particular. If you are interested in social challenges such as urban safety, participation of marginalised groups and/or you want to know something about international cooperation projects, then this course is the ideal choice.
 Various external lecturers, Contact: Pierre Böhm
 when? Tue. 11:30-13:00
 1st meeting 16 April
 where? Auditorium 92
 max. attendance 35Lectures take place on a weekly basis. Final written submission due on 01 July 2013. course language: English
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Lecture
 Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Mundus Urbano - InternationalCooperation and Urban Development nur Master / Diplom
 Veranstaltung Vorlesung 2 CPLecture
 Course
 Mundus Urbano Student's LecturesEvery year Mundus Urbano attracts students with different academic and professional experiences coming from countries all over the world. During these lectures they would like to share their ideas and interpretation of urban development with you. In addition, students from URBANgrad are showing their current research projects. You are invited to come along, let yourself be inspired and comment on the presented works.
 Various lecturers, Contact: Pierre Böhm
 when? Wed. 15:30-17:00
 1st meeting 24 April
 where? Auditorium 91
 max. attendance 40Lectures take place on a weekly basis. Final written submission due on 01 July 2013. course language: English
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Mundus Urbano - InternationalCooperation and Urban Development
 Seminarbazar
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2 CPCourse
 Course
 Land ManagementThe availability of land is a crucial factor for urban development. Especially in the developing world land is squatted spontaneously or organised in different ways (e.g. in common property). This requires appropriate responses in terms of legal ownership and financing land rights. Aside from this, the course will also reflect further interdependencies between accessibility of land and for example transportation or housing.
 Michael Mattingly, Contact: Pierre Böhm
 when? 16 to 19 April
 1st meeting 16 April, 10:00
 where? Mundus Urbano
 max. attendance 4Students are expected to attend the course on all four consecutive days. They will contribute to the usual teamwork of Mundus Urbano's students. course language: English
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Mundus Urbano - InternationalCooperation and Urban Development
 Seminarbazar
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2 CPCourse
 Course
 City MarketingGlobalisation and international competitiveness are frequently used buzzwords, not just in the Economics. Thus, it does not come as a surprise that cities around the globe fight for recognition and try to draw attention: be it investor's, tourist's or citizen's attention. During this course you will get to know background information about this topic. But it will go beyond and tell you about the social implications of this competition. What kind of side-effects do for example mega events like the FIFA world cup provoke? Register for this course and find one possible answer...
 Johannes Novy, Contact: Pierre Böhm
 when? 07 to 10 May
 1st meeting 07 May, 09:00
 where? Mundus Urbano
 max. attendance 4Students are expected to attend the course on all three days. They will contribute to the usual teamwork of Mundus Urbano's students. course language: English
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Mundus Urbano - InternationalCooperation and Urban Development
 Seminarbazar
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2 CPCourse
 Course
 Urban Safety and Crime PreventionIn Germany we usually take it for granted that law and order are ensured. But how do you manage your daily life in an environment that cannot safeguard such a framework of security? Based on the case study of Khayelitsha - a township in Cape Town (South Africa) - you will get to know about these questions. The course will confront you with living conditions where fear of crime accompanies you everywhere, becoming a crime's victim is probable and where homicide happened on a daily basis. As a reaction, the lecturer will also introduce you to attempts of crime prevention by urban upgrading.
 Peter Gotsch, Contact: Pierre Böhm
 when? 14 to 17 May
 1st meeting 14 May, 10:00
 where? Mundus Urbano
 max. attendance 4Students are expected to attend the course on all consecutive days. They will contribute to the usual teamwork of Mundus Urbano's students. course language: English
 Anmeldung erforderlich
 registration required
 Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 M13-17 / Mundus Urbano
 Unit TUCaN Nr.
 Mundus Urbano - InternationalCooperation and Urban Development
 Seminarbazar
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 2 CPCourse
 Course
 Urban EcologyEnsuring a proper future for coming generations is a major goal not just in industrialised countries. In this sense, the seminar on Urban Ecology does address issues of resources and the environment and links them to current developments in cities of emerging countries. It will focus on various infrastructures like transportation, energy supply or water treatment. Considering the very differing circumstances, the course will try to show good practice examples for both industrialised cities and urban contexts of the Global South in comparison.
 Adrian Atkinson, Contact: Pierre Böhm
 when? 11 to 14 June
 1st meeting 11 June, 10:00
 where? Mundus Urbano
 max. attendance 4Students are expected to attend the course on all consecutive days. They will contribute to the usual teamwork of Mundus Urbano's students.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Fachgebiet
 Mundus Urbano WahlfachModul
 Mundus Urbano only
 Unit TUCaN Nr.
 Design and Landscape ArchitectureHistory and Theory of Architecture
 nur Mundus Urbano
 nur Master / Diplom
 Veranstaltung Seminar 1 CPCourse
 Course
 Reading the CityThe course comprises four walks through parts of the cities of Darmstadt and Frankfurt, which reflect leading ideas of urban design throughout centuries. With a special interest on building paradigms during Modernity, we will visit and discuss architecture and open spaces. In Darmstadt, we will focus on the extension of the city in the course of Industrialization, the treasures of Art Nouveau and the reconstruction of the city after World War II; in Frankfurt you’ll learn about the reconstruction of the old city center on Römerberg as well as of new housing districts and great open spaces being the result of the city’s efforts to stay competitive under the conditions of service society.
 Dr. Ralf Dorn, Dr. Constanze Petrow
 when? Mo 3.30-5.30 pm
 1st meeting 22nd of April
 where? DA and FFM
 max. attendance 20Sessions on 22.04., 06.05., 03.06., 17.06.2013. Meeting point for the 1st session: Fountain on Marktplatz in Darmstadt For Mundus urbano only.
 Anmeldung erforderlich
 registration required
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Go Out!
 Informationen unter: www.architektur.tu-darmstadt.de/international/oder im International Office [arch.] |Studienbüro | L3 - 65
 Auslandsstudium Europa | Übersee

Page 53
						

Bachelor- Studiengang Architektur 2. Semester - Studienplan für Studierende Sommersemester 2013
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
 08.00 - 08.45
 08.55 - 09.40
 09.50 - 10.35
 10.40 - 11.30
 12.00 - 13.00
 13.00 - 13.45
 14.00 - 14.45
 15.00 - 15.45
 16.00 - 16.45
 17.00 - 17.45
 18.00 - spät Mittwochabend-Vortrag Stand: 24.01.2013
 Blockveranstaltung Baustoffkunde: 05.08 - 09.08.2013, Klausur: 09.08.Wiederholung TWL Klausuren: 21.08.2013, Repetitorium TWL: 12.08. - 16.08.2013
 B 04c (C)Vorl. HBK II Springer
 Gr. Hörsaal 93
 B 02 (A) 13.00h2 SeminareArchitekturgeschichte
 SR. GTA, KuGe., KlArch
 B 02 (A) 15.00h 2 SeminareArchitekturgeschichte
 SR. GTA, KuGe.,KlArch
 B 03a/B03b (B)
 ZeichnenPlastenje eine Gruppe
 ZeichensaalPlastensaal
 B 05c (D) Vorl. GebäudelehreMorger und Jessen
 Gr. Hörsaal 93
 B 03a/B03b (B)
 ZeichnenPlastenje eine Gruppe
 ZeichensaalPlastensaal
 B 05b+c (D)ÜbungenRaumprinzipien und Gebäudelehre
 Fachgebiete,Coopsaal
 B 04c (C)Übungen HBK II
 Pabstsaal, Coopsaal
 B 02 (A) 17.00h 2 SeminareArchitekturgeschichte
 SR. GTA, KuGe.,KlArch
 B 05b (D) Vorl. Raumprinzipien Jessen
 Gr. Hörsaal 93
 B 06c (E) Übung StadttypologieRudolph-Cleff
 Pabstsaal, Coopsaal
 B 06c (E) Vorl. Stadttypologie Rudolph-Cleff
 Gr. Hörsaal 93
 B 02 (A) 2 Seminare Architekturgeschichte
 SR. GTA, KuGe., KlArch
 B2
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Bachelor- Studiengang Architektur 4. Semester - Studienplan für Studierende Sommer 2013
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
 08.00 - 08.45
 08.55 - 09.40
 09.50 - 10.35
 10.40 - 11.30
 13.00 - 13.45
 14.00 - 14.45
 15.00 - 15.45
 16.00 - 16.45
 17.00 - 17.45
 18.00 - spät Mittwochabend-Vortrag Stand: 24.01.2013
 Wiederholungsprüfung TK: 21.08.2013
 B 14c (C) 15.20 - 17.00 Vorl. Techno II Joppien
 Gr. Hörsaal 93
 B 07 / B 12 / B 17 (A) Seminare Epochen
 SR. GTA, KuGe.,KlArch
 12.00 - 13.00
 B 07/ B 12 /B 17 (A) SeminareEpochen
 SR. GTA, KuGe.,KlArch
 B 07/ B 12 /B 17 (A) SeminareEpochen
 SR. GTA, KuGe., KlArch
 B 14a (C)Vorl. HBK IVLorch
 Gr. Hörsaal 93
 B 07 /B 12 /B 17 (A) SeminareEpochen
 SR. GTA, KuGe.,KlArch
 B 15 (E) ab 13.00 UhrKorrektur Städtebauentwurf
 Fachgebiete
 B 12a (A) Vorl. Epoche IIHeiser
 Gr. Hörsaal ab 17.00h
 B 16 (E)Vorl. Städtebau IWékel
 Kl. Hörsaal 91
 B 07 / B 12 / B 17 (A) SeminareFG A Epochen
 SR. GTA, KuGe.
 B 14a (C)Übung HBK IV
 FachgebietPabstsaal
 B13 (B)Übung IKAEinzeltermine nachVereinbarung
 B 14a (C)Übung HBK IV
 FachgebietPabstsaal
 B 13 (B)Vorl. IKAPfarr-Harfst
 Gr. Hörsaal 93
 B 14b (C)Vorl. Grundlagen EEHegger
 Kl. Hörsaal 91
 B4
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Master- Studiengang Architektur Studienplan für Studierende Sommersemester 2013
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
 08.00 - 08.45
 08.55 - 09.40
 09.50 - 10.35
 10.40 - 11.30
 13.00 - 13.45
 14.00 - 14.45
 15.00 - 15.45
 16.00 - 16.45
 17.00 - 17.45
 18.00 - spät Mittwochabend-Vortrag Stand: 24.01.2013
 M 13 - M 17Wahlfächer aller Fachgebiete
 an den Fachgebieten
 M 13 - M 17Wahlfächer aller Fachgebietean den Fachgebieten
 M 13 - M 17 Wahlfach C,D,E
 an den Fachgebieten
 M 13 - M 17Wahlfächer aller Fachgebiete
 an den Fachgebieten
 12.00 - 13.00
 M 01 Ringvorlesung1-2x im Semester
 Gr. Hörsaal 93
 M03Pflichtfach B11.40 - 13.20 UhrGr. Hörsaal 93
 M 13 - M 17 Wahlfach A + B
 an den Fachgebieten
 M 13 - M 17 Wahlfach A + B
 an den Fachgebieten
 M 13 - M 17Wahlfach E + D
 an den Fachgebieten
 M 09,10,11- (C/D/E)Hochbauentwurf,Städtebauentwurf
 Korrekturzeit
 an den Fachgebieten
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